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Minister Zrhr. v. Aehrenthal über Gesterreich-
Ungarns auswärtige Politik.

— Wien, 27. Jan . ' ( Tel . ) In der heutigen Sitzung der Kom¬
mission der ungarischen Delegation gab Minister Frhr . v. Aehrenthal
sein Expose über die auswärtig , Politik Oesterreich - Ungarns .

Seit der letzten Tagung der Delegationen sind in Europa wie über¬
haupt rn der Welt leine Ereignisse zu verzeichnen gewesen , welche die
Stellung Oesterreich-Ungarns ungünstig beeinflußten . Dl« Situation
ist nahezu die gleiche geblieben . Die gegensätzlichen Strömungen, welche
sich im europäischen Staatenshstem in den letzten Jahren stärker bemert-
tar gemacht haben, sind zwar nicht verschwunden , aber doch einigermaßen
zurückgetreten . Die Konsolidierung der friedlichen Entwicklung ist das
»llerorts erkennbare Bestreben. Diesem Zwecke diente im Serflossenen
Jahre eine stattliche Reihe von Monarchenbegegnnngen und Ministerkon-
serenzen , die alle aus den Grnndton gestimmt waren , die Beziehungen
der Mächte untereinander durch freundschaftliche Aussprache inniger
zu gestalten oder etwa bestehende Gegensätze zu mildern . Dem gleichen
Zwecke dienten auch wichtige Transaktionen , so das russisch-japanische
Abkommen, die russisch-englische Verständigung über die Behandlung der
zentralasiatischcn Probleme und der Notenaustausch zwischen England,
Frankreich und Spanien bezüglich Konsakriernng des Prinzips des
Status quo im westlichen Becken des Mittelmeeres und an der vom at -
« ntischen Ozean bespülten Küste Nordafrikas .

Ich freue mich, konstatieren zu können, daß die Politik der Annähe¬
rung sich ebenfalls auf die deutsch- englischen Beziehungen erstreckt . Die
üngetretene Besserung konnte keinen beredteren Ausdruck erhallen , als
iurch den herzlichen Empfang , welcher Kaiser Wilhelm in England be¬
reitet worden ist. Wir freuen uns über den Erfolg dieser Bemühungen
>er maßgebenden Faktoren in der deutschen wie in der englischen Politik.Es gereicht mir zur Befriedigung , konstatieren zu können , daß meine
Bemühungen, das Verhältnis Oesterreich-Ungarns zu Italien freund¬
schaftlicher zu gestalten, von Erfolg waren . ÜÜt wurde anläßlich des
Besuches in Italien ans Seiten des Hofes, der Regierung und der öf¬
fentlichen Meinung eine sehr freundliche Ausnahme zuteil , und die gleiche
Herzlichkeit fand Herr Tittoni auch bei uns . Die Gegensätze in den Be¬
völkerungen , welche früher in Italien von einer uns feindlichen Partei
genährt worden sind , siM^auch heute mach nicht gänzlich geschwunden ,
- ber doch zurückgetreten. Ich kann auch heute die bestimmte und be-'.uhigende Erklärung adgeben, daß die • beiden Regierungen etwaige
Zwischenfälle in einer ihrem Verhältnis entsprechenden srenndschaftlichen
Prise behan'deln und beilegen werden.

Die zwischen Oesterreich -Ungarn und Rußland bestehende Freund -
chaft hat sich im verflossenen Jahre bei verschiedenen Anlässen, insbe-
ondere in der" Reformation im Balkan , für beide Teile , wie für die All -'emeinheit sehr nützlich erwiesen. Die Reformen sollen in erster Linie
«er christlichen Bevölkerung Schutz bieten gegen Gewaltakte der Moham-
nedaner und gegen Bedrückungen durch die türkischen Behörden. Inso¬
fern es sich um diesen Teil der Resormprogramms handelt — Schutzer Christen gegen die Türken — ist derselbe nahezu erreicht . Was die
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Bandenbcwegung betrisst, so hätte sie nie solche Dimensionen annehmen
können , wenn die türkischen Behörden den ihnen obliegenden Schutz der
wehrlosen Bevölkerung tatkräftiger ansgeübt Härten . Ich verkenne nichtdie Schwierigkeiten , welche sich den Türken entgcgenstellen, ich rechne aber
aus loyale Mitwirkung der kaiserlichen Regierung hierbei. Ten ein-
laufenden Berichten zufolge kann angenommen werden, daß der Appellder Ententenmächte aus die Bevölkerung nicht ohne Eindruck geblieben ist.Seitens der Regierungen in Belgrad , Sofia und Athen erhalten wir
korrekte Erklärungen mit der Zusicherung , die Bandcnbildnng im eigenenLande nicht dulden zu wollen . Diese Zusicherung gilt aber mit der
reservatio rnsntalis , daß die Gegner gleichfalls abrüften . Trotz aller
Hindernisse sind die Mächte entschlossen, aus dem eingeschlagenen Wege
zu beharren.

Was Rumänien anbetrifst , so hat sich in unserem langjährigen
freundschaftlichen Verhältnis zu diesem Staate nichts geändert.

In dem Zusammenwirken aller Mächte im Sinne einer erhaltenden
Politik kommen nebst der Allianz mit Deutschland und Italien und der
Entente mit Rußland auch die freundschaftlichen Beziehungen zu statten,die wir mit England und Frankreich unterhalten . Was Frankreich an¬
belangt , so waren wir im verflossenen Jahre bei der Durchführung der
Algeciras-Akte in der Lage, Beweise unserer Freundschaft und unseresVertrauens zu geben . Die gegenwärtigen Thronstreitigkeiten in Ma¬
rokko werden uns nicht veranlassen, aus unserer bisherigen Haltung
herauszntreten . Mit den Vereinigten Staaten von Amerika verbin¬
den uns seit jeher sehr rege , frnndschrftliche Beziehungen, deren Bedeu¬
tung sich in den letzten Jahren , besonders infolge 'der starken Auswande¬
rung , sehr gesteigert hat.

Zu der im Sommer 1907 zustandegekommenenzweiten Friedens¬
konferenz im Haag entsandte auch Oesterreich -Ungarn seine Vertreter .Die Konferenz konnte zwar auch diesmal nicht die weitgehenden Er¬
wartungen rechtfertigen, dagegen hat die Konferenz auf dom Gebiete des
noch so ausgestaltungsfähigen internationalen Rechtes ein weitreichendes
Arbeitsprogramm vorgefunden und durch eine äußerst gründliche, zum¬teil wissenschaftlich und technisch erschöpfende Erörterung der vielfach di¬
vergierenden Anschauungen sehr viel zur Feststellung und Klärung der
herrschenden Auffassungen über die grundlegenden Fragen des Völker¬
rechts beigetragen.

In unserer Wirtschaftspolitikim Balkan bin ich fortgesetzt bestrebt,dahin zu wirken , daß die althergebrachten handelspolitischen Beziehungen,die uns mit den Balkanstaaten seit langem verknüpfen, erhalten und ver¬
dichtet werden. Es konnten Handeksvertragsverhandlungen Mit dem
Königreiche Serbien eingcleitet werden.

Mein Bestreben wird darauf gerichtet sein, in rascher Aufeinander¬
folge die Handelsverkehrsbeziehungender Monarchie zu Bulgarien , Ru¬
mänien , Montenegro und Griechenland zu regeln . Treu unserer Balkan¬
politik , verfolgen wir dort keine territorialen Erwerbungen . Unsere
Mission ist eine kulturelke und lvirtschaftliche . Die wirtschaftliche Er¬
schließung Kleinas«cns und Mesopotamiens wird immer als eine Großtatdes deutchen Unternehmungsgeistes angesehen werden. Aber auch die
anderen großen Knlturnationen sind rüstig dabei dem türkischen Reicheneue Hilfsquellen zu eröffnen. Alle diese Unternehmungen , und zumeistdie Anlage neuer , hochwichtiger Eisenbahnlinien , gleichgültig, ob diesevon Ost nach West oder umgekehrt projektiert sind , haben ein großes Zielvor Augen: über Konstantiuopel und über die Meerengen einen gewal¬
tigen Austausch wirtschaftlicher Güter zwischen dem Okzident und dem
Orient zu leiten. .

Der Minister gab dann einen Ueberblick über die in Aussicht ge¬nommene Verkehrspolitikund fuhr fort : Unsere Berkchrspolitik wird es
uns gewiß erleichtern, unter den geänderten handelspolitischen Verhält¬
nissen unsere kommerzielle Stellung zu behaupten und zugleich für die
Verkehrswege im Süden der Monarchie weitere Verbindungen zu sichern .Der Konsulardienst, welcher ein von Jahr zu Jahr steigendes Matz von

Kntervt.
Roman von RichardDallas .

(4. Fortsetzung .) (Nachdruck dervoten.)
Während wir nach Whites Wohnung eilten, traten mir die

Ereignisse der letzten Nacht wieder vor die Seele ; aber ich hatte
weder Zeit , noch war ich in der nötigen Stimmung , sie zu zer
gliedern oder mir ihren Zusammenhang mit den daraus so«
genden Ereignissen, wenn ein solcher überhaupt existierte, klar
zumachen . An Benton richtete ich keine weiteren Fragen ; es
schien mir nicht der Mühe wert zu sein . Er hatte mir offenbar
alles erzählt , was er wußte und was von tatsächlicher Bedeutung
ŵar, und wenn er mehr wußte , so war es unmöglich, es sofort
aus it) tit herauszubringen . Später , als ich immer und immer
wieder versuchte , in den Ereignissen jenes Abends einen Anhalts¬
punkt zur Aufklärung der fürchterlichen Mordtat zu finden, hatte
ich viel mit . Benton zu verhandeln . Ich werde zur gelegenen
Zeit darauf zurückkommen .

"
Als wir das Haus erreichten, waren - ein paar müßige

Gaffer, die um die Tür herumstanden, das einzige Anzeichen da¬
von, daß sich etwas Außergewöhnliches zugetragen habe. Als

sich aber das Tor öffnete, wurde ich durch einen Polizisten ange¬
halten, der mir den Eintritt verweigerte . Er erkannte jedoch
Benton und schickte ihn weg , um einen feiner Vorgesetzten zu
holen ; dieser erschien auch bald in der Person des Detektivs
Miles , den ich kannte und der mich mit hineinnahm . Ich erinnere
mich noch , daß ich beim Eintritt in das Wohnzimmer zauderte.
Ter Gedanke war mir schrecklich, die Leiche eines Mannes zu
erblicken, den ich gesund und wohl erst vor wenigen Stunden
verlassen hatte . Ter Detektiv bemerkte mein Zögern und sagte ,
während er mich eintreten ließ :

Es ist ein Mord , Herr Dallas ; aber es sind keinerlei
Spuren eines Kampfes zu entdecken, und das Opfer sieht aus ,
als schliefe es nur .

Etwas beschämt über meine momentane Schwäche über¬
schritt ich die Schwelle und trat in das Zimmer . In der ersten
Minute sah ich mich um und vermied es unwillkürlich, einen
Blick auf den armen Burschen zu werfen, der, wie ich wußte , aus
dem Diwan lag . Alles schien mir noch genau so zu sein , wie wir
es am Abend zuvor verlassen hatten . . Die Karten lagen noch
auf dem in der Mitte stehenden Tische, die Teller und Gläser
standen noch ungereinigt da, und so weit ich es beurteilen konnte,
befanden sich die Stühle in genau derselben Stellung , wie wir
daraus gesessen hatten ; dann blickte ich nach dem Diwan . Ja .
White lag dort , und wie der Detektiv gesagt hatte , er sah aus ,als schliefe er . Ec war angekleidet wie in deck Stunde , als ich
ihn verließ, und lag da wie ein müder Knabe, der sich auf sein
Lager geworfen hat , auf 'der "rechten Seite ruhe «:d , während sein
Kops von dem Ronde des Kissens herabgesunken war , den einen
Arm hatte er auf den Kopf gelegt, und sein Gesicht war daher
teilweise verdeckt.

Einen Augenblick glaubte ich, dies alles müsse ein furcht¬
barer Irrtum oder ein schrecklicher Traum sein , so unmöglich
erschien es mir, daß White tot sein sollte . Dann aber legte der
Detektiv , der an den Diwan herangetreten war , seine Hand be¬
deutungsvoll auf etwas, was kaum bemerkbar aus Whites Rücken
gerade hinter dem linken Schulterblatt hervorcagte . Es war
der Griff eines Dolches ; die Klinge steckte im Körper .

, Ich ging hist und trat neben den Detektiv , sah auf die Leiche
hernieder und . faßte nach deren Hand . Sie war kalt . Der Tod
mußte vor mehreren Stunden eingetreten sein . Es konnte kein
heftiger Kamps stattgefunden haben, wenn es überhaupt zu
einem solchen gekommen war ; mit Ausnahme des Dolches waren
keine weiteren Anzeichen von Gewalttätigkeit zu erblicken . Dieser
war augenscheinlich von der Wand genommen worden , denn in
bequem zu erreichender Höhe über dem Diwan hing die leere
Scheide . Ich hatte alles gesehen, was nötig war , um mir zu
sagen . White sei wahrscheinlich im Schlafe ermordet worden,

Telephon-Nr. 86. 24 . Jahrgang .
——— —

Beschäftigung.aufweist , ist bemüht, den an ihn hercmtretenden mannig¬
fachen Anforderungen nach besten Kräften gerecht zu werden.Der Minister schloß: Ich hoffe, daß ich in der Führung der aus¬
wärtigen Angelegenheitenden Prinzipien treu geblieben bin , welche hier
in der Delegation stets Billigung fanden. Diese Prinzipien sind , kurz
zusammengesaht: Festhalten an unseren Bündnissen und Pflege freund¬
schaftlicher Beziehungen rat allen Staaten , zur Sicherung unserer In¬
teressen und zur Wahrung des allgemeinen Friedens . Unsere Stimme
im Rate der Völker wird nur so lange zur Geltung gelangen, als unserArm stark ist.

vre Marokko -Interpellation in -er französischen
veputiertenkammer .

(Tel. Bericht . )
— Paris , 27 . Jan . Die Kammer setzte heute die Beratung der

Marokkointerpellation fort , wobei zunächst der republ . Radikale Raiberti
die Regierung ersucht, bei der auf der Algeeirasakte beruhender« Politik
zu verbleiben, aber das Borgehen den Berhältniffea in Marokko mehr
anzupaffen. Teschanel ( Republ.) spricht seine Befriedigung aus über
die Annäherung zwischen England und Rußland . Wenn man auch nichtan eine mit der Algecirasakte in Widerspruch stehende Eroberungs¬
politik denke, so sei es doch unmöglich , den Schutz der französischen
Staatsangehörigen durch die Truppen aufzugeben . Redner befürworteteine neutrale Haltung gegenüber den inneren Kämpfen in Marokko .
Frankreich sei der Mandatar Europas . Es müsse für die Sicherheit in
Algier und für seine eigene Würde gewährleisten .

Dubief empfiehlt eine Politik der nationalen Würde, erklärt sichaber gegen Delcafle. Falls Frankreich Abdul Asis nach Fez führen werde,werde es eine Torheit begehen .
Ter sozialistische Führer Jaures verlangt, Frankreich solle sich ohne

sonstige Koterie auf die Ausübung der Polizei in den Häfen beschränken .
Delafour lobt den guten Anfang und tadelt die darauffolgende Un¬

tätigkeit. Er bekämpft Jaures Rat , sich zurückzuziehen . Denn Deutsch¬land werde dann an Stelle Frankreichs in Marokko Vorgehen . Darauswerde ein Konflikt zwischen Deutschland und England entstehen, an
welchem Frankreich sich beteiligen müßte.

Hierauf betritt der Minister des Aeußern P i ch o n , unter lebhafterSpannung des Hauses, die Tribüne . Der Minister Pichon erklärt )
Die marokkanische Politik Frankreichs sei von der Algecirasaktegeleitet , die auf Marokko Anwendung finden könne , solange es ruhig

sei . Nun habe aber die wachsende Anarchie daselbst
"Frankreich und

Spanien zur Intervention genötigt. Pielson erklärte dann , daß dieKarnmer die Maßregeln der Regierung bisher gebilligt habe und sprach
sich beifällig über die Tätigkeit des Generals Lyautcy aus . (Beifall . )Der Minister erhob gegen Jaures den Borwurs , daß er einen« einge¬
wurzelten Pessimismus huldige und den Glauben zu erwecken suche,daß Fra ««kreich immer irregeleitet werde im Angesicht von Europa .
(Beifall .)

Pichon wiederholte Instruktionen an General Drude . Drude
verdiene hohe Anerkennung für seine Ausdauer und seine Tapferkeit .
( Lebhafter Beifall . ) Die Mission Frankreichs in Casablanca sei nureine vorübergehende; man denke schon daran , die französischen Trup¬
pen zum Teil durch scherifische Mnhallas zu ersetzen . General D 'Amade
habe gleichlautende Instruktionen : den Frieden wicdcrherzustcllen und
die Zurückziehung der Truppen vorzubereitcn. Pichon erklärte ferner .
Jaures treibe Scherz , wenn er die Affäre von Scttat als eine Nieder¬
lage bezeichne . Der Minister verlas darauf eine Depesche des Ge¬
nerals TAmade und lobte alsdann D'Amade , daß er schnell und mit
starker Hand diejenigen, welche sich zum Kampfe gegen ihn gestellt
hätten , zurückgeschlagen habe.

Schließlich betonte Pichon wiederholt, Frankreich beabsichtige nicht ,die Entscheidung zwischen beiden Sultanen zu geben , aber Abdul Asis

und ich wandte mich ab, um mich aufmerksamer im Ziinme ;
umzusehen.

Schon machte sich der Einfluß meiner Schulung bei der
Staatsanwaltschaft geltend , und ich suchte nach den Spuren des
Verbrechers selbst während der ersten Trauer um meinen Freund
Auf den ersten Blick schien, wie gesagt , nichts in dem Zimmer
oder seiner Einrichtung verändert, seit ich es in der -vorher¬
gehenden Nacht oder , richtiger gesagt , heute früh verlassen hat ' -'
Als aber jetzt mein Auge auf die über den Tisch verstreuten
Karten und die noch unberührten Spielberechnungen fiel, er¬
innerte ich mich des Geldes , das van Bult auf den Tisch gelegt
hatte und das bei meinem Weggange noch dalag . Jetzt war es
fort . Ich sah auf dem Fußboden nach , ob es vielleicht herunter¬
gefallen sei , konnte es aber nirgends entdecken: irgend jeniand
hatte es weggenommen , oder es steckte vielleicht in der Tasche des
Taten . Ties würde sich aber schon zur rechten Zeit Heraus¬
stellen , und ich musterte das Zimmer weiter.

Ger .de in diesem Augenblick erhob sich Ned Davis , 'den ich
bei meinem Eintritte nicht bemerkt hatte, von e4nem Stuhl vor
dem Piano , kam aus mich zu . fragte mich nach meiner Auf¬
fassung der Sache und gab dann seinem Entsetzen über den schreck-
lichen Vorfall Arrsdcuck. Ich entgegnete ihm, ich könne mir bis
jetzt noch keine Meinung bilden. Dann lenkte er meine Auf¬
merksamkeit auf den Umstand , daß ein Lodenmantel, den Whitebei schlechtem Wetter zu tragen pflegte, und der auf einem
Stuhle am Fenster gelegen hatte, verschwunden war .

Auch ich erinnerte mich seiner , aber sein Verschwinden schienmir mit jeder Ansicht von dem Verbrechen , die ich mir hättebilden können , absolut unvereinbar zu sein, und so vermutete ichdenn, daß er sich irgendwo in dem -Zimmer oder dem Vorzimmer
finden würde, und verlor das Kleidungsstück für einige Zeitaus dem Gedächtnis.

(Fortsetzung folgt.)
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fei der eiazig anerkannte Sultan und sei allein würdig , gegenüber der
Anarchie noch die Interessen Marokkos zu vertreten und dieses in
Lebereinstimmung mit der AlgcciraSakte zu tun .

Im Verlause seiner gestrigen Kammcrrcdc schilderte Pichon den
Gegensulta» Mulei Hafid als Gefangenen der Gegner der AlgecitaS-
«fte, der von den Gegnern moralisch abhängig sei .

Er verliest sodann eine Erklärung des spanischen Ministers de»
Lenßern, wonach sich Frankreich und Spanien in völliger Ucbcreinstim-
mttttg befinden .

Bezüglich der Hafenpolizei könne Frankreich nicht mit Mulei Hafid
verhandeln , man habe deshalb Vertreter nach Rabat geschickt zu Abdul
« siS.

Eine Anleihe Marokkos ist nicht beabsichtigt , man könne aber nicht
sagen, ob Marokkos Finanzen künftig nicht im Einklang stehen mit der
Mgecirasakte und daher eine Anleihe notwendig machen . Der Minister
Wirb in seiner Rede mehrmals von Janres unterbrochen.

Auf die Ausführungen Delcaffes erwidert Pichon : Frankreich ver¬
folge eine Politik der Ehrlichkeit und Offenheit mit - Unterstützung eines
Parlaments, das über alles unterrichtet ist , und mit - Unterstützung der
öffentlichen Meinung, vor der man nichts verheimlicht. -

Zum Geburtstag des Kotiere
— Karlsruhe , 28 . Jan . lieber die festlichen Veranstaltungen zu

Kaisers Geburtstag ist noch weiter zu berichten: In den Kirchen der
Stadt fanden vormittags Festgottcsdieuste statt . Hohe Militärs ,
Staats - und städtische Beamten hatten sich eingefunden. Die Geist¬
lichen gedachten in ihren Ansprachen des Kaisers. Bei dem Gottesdienst
in der evangelischen Stadtkirche wirkte der Kirchenchor mit , der durchs
Bortray verschiedener Choräle die Feier verschönte . In der katholischen
Stadtkirche St . Stephan brachte der Kirchenchor des Cäcilienvereins
unter MitwirKing der Kapelle des Feldartillerie - Regiments Großherzog
in großer Orchesterbesetzung eine herrliche Messe von Filke ( Opus 106 )
zu tadellosem Vortrag . Prächtig wußten der Chor und die wackere Mu -
fikschar Herrn Lieses sich aneinder zu schmiegen und gehorchten willig
der künstlerischen Leitung des Herrn Chordirektors Steinhart . Der
s « lp«Ua- Chor „ Salvum fac regem , Domäne " ( .. Segne den Fürsten ,
o Herr "

) hatte den Gottesdienst würdig und festlich eingeleitet und ein
von Tausenden gesungenes „Großer Gott "

, von den mächtigen Akkorden
der Kapelle begleitet, erfüllte am Schluffe den kuppelgewölbtenBau .

Die Parade der hiesigen Garnison fand vormittags % 12 Uhr,
nicht wie üblich auf dem Schloßplatz , sondern der bestehenden Hof¬
trauer wegen auf dem Engländerplatz statt . Trotz des Regenwctters
hatte sich zu dem militärischen Schauspiel ein zahlreiches Publikum
emgefunden . Ein Vorbeimarsch der Truppen fand dieses Mal nicht
statt . Kurz nach %12 Uhr war die Aufstellung der Truppen beendet,
worauf der Generalleutnant Exz . v. Fatzeck in kurzen Worten
ein Hoch auf den Kaiser ausbrachte , in welches die Mann¬
schaften kräftig einstimmten . Das Grenadierregiment brachte
hierauf unter klingendem Spiele die Fahnen in das
Schloß zurück . Auf dem Platz war sodann noch große Parole , während
die Artilleriekapelle Nr . 60 Parademusik spielte.

Am Nachmittage des Festtages fand in der Festhalle das übliche
Festkonzert statt , das dieses Mal die Kapelle der freiwilligen Feuerwehr
unter Leitung ihres tüchtigen Dirigenten Herrn Kapellmeister Hell¬
muth ausführte . Von dem Programm seien besonders erwähnt :
Fantasie , Nachruf an Weber von Bach, Jubel -Ouverture von -Weber
sowie Fackeltanz Nr . 1 ( in B-dur ) von Meyerbeer . Auch die anderen
Stücke fanden den lebhaften Beifall des Auditoriums .

Das Festessen im Museumssaal begann nachmittags um 2 Uhr
unter sehr zahlreicher Beteiligung . Die Spitzen der Zivil - und Mili¬
tärbehörden nahmen daran teil . Eine Abteilung der Leibgrenadier¬
kapelle stellte die Tafelmusik. Im Verlaufe des Mahles erhob sich
Seine Exzellenz der Präsident des Finanzministeriums , Geh . Rat
Honsell zu folgendem Kaisertoast :

Hochansehnliche Festversammlung !
Der Tag ist des Kaisers — ein Festtag gemeinsam allen vater¬

ländisch gesinnten Deutschen. Durch die Widrigkeiten des Tages¬
streites dringt heute sieghaft die Freude am Reich .

In wenigen Monaten fährt es sich zum zwanzigsten Male , daß
Wilhelm II . die Führungsgewalt im Reiche übernommen hat . Da¬
mals bangte woht manchem, der in der ersten Blüte des Mannes -
al^ rs stehende Hohenzollernkaiser möchte, dem glänzenden Waffen¬
ruhm seiner Vorfahren nacheifernd, kriegerischen Taten zuneigen.
Bestund solche Sorge im Reich , solcher Argwohn im Auslande — sie
haben als grundlos sich erwiesen.

Was Wilhelm II . als er im Juni 1888 den Thron seiner Väter
bestieg , feierlich gelobt hat : „Den Frieden zu schirmen , die Wohl¬
fahrt des Landes zu fördern , den Armen und Bedrängten ein
Helfer , dem Rechte ein treuer Wächter zu sein "

, das hat er als Kaiser
auch allzeit gehalten.

" In starker Rüstung — „scharf geschliffen das Schwert , das in
der Scherbe ruht " — hat das Reich in diesen 20 Jahren seine Welt¬
machtstellung behauptet und gefestigt , hat zur Seemacht und zur
Kolonialmacht sich erhoben; unter dem Segen des Friedens ist
Deutschland in der geistigen und wirtschaftlichen Kultur , wie auch
auf sozialem Gebiete stetig fortgeschritten. Deutscher Unterneh¬
mungsgeist deutsche Arbeit haben im Wettkampfe der Nationen
mehr und mehr Raum sich verschafft und im Schutze der . Reichsflagge
hat das Deutschtum mächtig sich gereckt in allen Weltteilen .

Das sind die Ziele , die Kaiser Wilhelm verfolgt hat von An¬
fang an — in unerschütterlichem Glauben an die Einmütigkeit der
deutschen Stämme , in festem Vertrauen auf die im deutschen Volke
wohnenden Kräfte , auf dessen physische und sittliche Gesundheit.
Und mit starker Hand hat er eingegriffen, wo ein Uebelstand seinem
Auge sich enthüllt hat . Wir sehen ihn die Ehre des Reichs Hoch¬
halten überall , zugleich aufmerksam darauf bedacht , da wo Deutsch¬
lands nationaler und wirtschaftlicher Aufschwung Eifersucht und
Mißgunst erregt , auf der Grundlage gegenseitiger Achtung der
Völker guten Beziehungen den Weg zu ebnen.

Für all dies Trachten und Mühen danken wir dem Kaiser am
heutigen Tage , da er in sein 5Ostes Lebensjahr eintritt . Möge ihm
noch eine lange Reihe von Jahren ungestörter Gesundheit im Genüsse
seines schönen Familienlebens beschie «n sein und die Freude zu sehen ,
wie un deutschen Volke das Verständnis immer mehr wächst für seines
Kaisers lauteres Streben !

Das ist unser ehrlicher Wunsch .
In seiner tatkräftigen Persönlichkeit voll Zuversicht auf das

eigene Können, aber auf - die eigene Pflichttreue , in dem tiefen Ernst ,
mit dem er seinem hohen Beruf ganz sich hingibt, erblicken wir eine
Gewähr für den unangreifbaren Bestand des Reiches , wie für dessen
gedeihliche EnSvicklung im Innern .

Dissen dankbaren und hoffnungsfrohest Gefühlen lassen Sie uns
Ausdruck geben, indem wir rufen :

„
'Seine Majestät Kaiser Wilhelm , der erhabene Schirmherr des

Reiches , sein unermüdlicher Mehrer an Gütern und Gaben des Frie¬
dens lebe hoch , hoch , hoch !

' Nachdem die begeisterten Hochrufe verklungen waren , mit denen die
Versammlung in das Kaiserhoch einstimmte, erhob sich Seine Exzellenz
der Divisionskommandeur, Generalleutnant v . Fabcck, zu einem Trtnk -
spruch auf Seine Königliche Hoheit den Großherzog, wobei er ausführtc :

Meine Herren ! Ich bitte Sie , mit mir Ihre Gläser zu leerer
auf das Wohl des Hohen Landesherrn , Seine Kömgliche Hoheit dce
Großherzogs, den wir alle lieben und verehren und dem wir alle ve
Herzen Gesundheit und Glück wünschen und eine lange und gesegne .
Regierung . Deine Königliche Hoheit der Großherzog hoch , hoch , hoch

Der Hochruf auf unfern geliebten Landesherrn fand, stürmische
Widerhall . Die Musik intonierte die Fürftenhhmnc . Das Festmahl

dem Küche und Keller des Museumswirts Qnimus das beste boten,

nahm bei Musik und anregender Unterhaltung einen stimmungsvollen
Verlauf .

Für die Fcstvorstellung im Großhcrzoglichen Hoftheater hatte
man Schillers Freiheitsdrama „Wilhelm Tell" gewählt . Das Haus
war festlich beleuchtet, die Besucher waren in Festioilette erschienen .
Vor Beginn der Vorstellung brachte Herr Hoffinanzrat Ruppert ein
dreifaches, begeistert aufgenommenes Hoch auf den deutschen Kaiser
aus . Das Hoforchester intonierte die Fürstenhhmne . Sodann nahm
die Vorstellung ihren Anfang . Einen hervorragenden Tell gab wieder
Herr Herz, um den sich die Herren Mark ( Stauffacher ) und Kempf
( Walter Fürst ) würdig gruppierten . Nicht weniger ausgezeichnet war
Herr Wassermann ( Freiherr v . Attinghausen ) . Die Bertha von
Brunneck und Gertrud waren bei den Damen Ermarth und Frauen -
borfer gut aufgehoben. Mit Feuer spielte Herr Wahl den Rudenz .
Als Arnold v . Melchthal fand Herr Scidler zu herzengehende Töne.
Frl . Budav führte die Armgard sehr zufriedenstellend aus . Das fast
ausverkaufte Haus spendete nach jedem Fallen des Vorhangs lebhaften
Beifall .

fß Zur Kaiscrfeier der Bürgerschaft. Auf das Seiner Königlichen
Hoheit dein Großherzog mit der Bitte um Vermittelung an Seine
Majestät den Kaiser abgesandte Glückwunschtelegramm ist dem Ober¬
bürgermeister folgende telegraphische Antwort zugegangen:

„Seine Majestät der Kaiser, sehr erfreut durch die Glück¬
wünsche , welche die zur Feier Seines Gcburtsfestes gestern in der
Festhalle zahlreich versammelt gewesenen Bürger der Residenzstadt
Karlsruhe ihm darbrachten , läßt den Beteiligten Seinen warm¬
empfundenen Tank sagen. Friedrich , Grotzherzog .

"

Die Feier in Werkt «.
— Berlin , 27. Jan . Am Sonntag vormittag nahmen der Kaiser

und die Kaiserin am Gottesdienste in der alten Garnifonskirche teil,
ebenso der Großherzog von Baden, die Mitglieder der Kaiserlichen Fa¬
milie und andere fürstlichen Gäste. Um 1 Uhr fand beim Kaiserpaar
Familientafel statt . Abends um 8 Uhr fand Tafel im königlichen Schloß
im Elisabeth-Saal statt , bei welcher die Majestäten einander gegenüber
Platz genommen hatten , die Kaiserin zwischen dem Großherzog von
Baden und dem Großherzog von Hessen, der Kaiser zwischen der Grotz -
herzogin von Hessen und der Herzogin Johann Albrecht zu Mecklenburg .

— Berlin , 27. Jan . Anläßlich der Kaisers Geburtstagsfeier tragen
die öffentlichen und viele Privatgebäude - heute Flaggenschmuck . Die
Schaufenster der Geschäfte tragen patriotische Dekorationen.

Nach dem großen Wecken/ an dem viele Schaulustige teilnahmen ,
deren Ausmarsch über den Schloßplatz der Kaiser von einem Fenster des
Sternsaales beobachtete , nahm der Kaiser um 9 Uhr die Glückwünsche
der Kaiserlichen Familie , sodann der Damen und Herren des engeren
Hofes und des Hauptquartiers und der anwesenden Fürstlichkeiten ent¬
gegen .

Um 10Vs Uhr begaben sich der Kaiser undlbie Kaiserin unter großem
Bortritt nach der Schloßkapelle , wo sich die Mitglieder des diplomatischen
Korps, des hohen Adels, der Reichskanzler, die Bundesratsbevollmäch¬
tigten, die Generalität , die Admiralität ufw. eingefunden hatten. Der
Kaiser in großer Generalsnniform führte die Kaiserin, der Grotzherzog
von Baden die Großherzogin von Hessen. Es folgten dann die übrigen
Fürstlichkeiten . Nachdem sie dem Mar gegenüber Platz genommen
hatten , fand Gottesdienst statt, bei dem Oberhofprediger Dryander
predigte.

Nach dem Gottesdienst fand Gratulationscour im Weißen Saale
statt. Dem defilierenden Reichskanzler reichten der Kaiser und die
Kafferin die Hand. Der Kaiser begrüßte durch Handschlag auch die
Botschafter Oesterreich -Ungarns , Englands , der Türkei, Amerikas, Spa¬
niens , Italiens , ferner die Reichstags- und Landtags -Präsidien .

Währenddessen wurde im Lustgarten der Königssalut abgegeben .
Nach der Cour nahm der Kaiser die Glückwünsche des Staatsministe¬
riums entgegen. Sodann begab sich der Kaiser zu Fuß nach dem Zeug¬
haus , begleitet von dem Grotzherzog von Baden , den Prinzensöhnen, dem
Prinzen Heinrich von Preußen und dem Fürsten von Fürstenberg.

Im Lichthof des Zeughauses brachte Gcueralfeldmarschall v. Hahnke
ein dreifaches Hurra auf Seine Majestät aus . Die Musik intonierte die
Nationalhymne. Es folgte die Nagelung und Weihe von drei neuen
Fahnen . .

Nach Der ' Paroleausgabe wurden die Ernennungen und Beförde¬
rungen bekannt gegeben . Flügeladjutant Oberst Lauenstein wurde ge¬
adelt u . in den Rang eines Brigadekommandeurs gestellt , Flügeladjutant
Kapitän zur See Hintze, Attaches in St . Petersburg , wurde ebenfalls
geadelt. *

Um IVz Uhr kehrte der Kaiser nach dem Schlöffe zurück, wo Früh¬
stückstafel siattsand.

Nachmittags nrachten die beiden Majestäten eine gemeinsame Aus¬
fahrt.

Um 6 Vs Uhr abends war bei den Majestäten im Rittersaal des
Schlosses Fumilentafel . Die Kaiserin saß zwischen den Großherzögcn
von Baden und Hessen, gegenüber dem Kaiser, welcher zwischen den
Großherzoginnen von Hessen und Mecklenburg - Schwerin saß.

Die Feier des Kaisers Geburtstag fand aberrds im Opern¬
hause mit einer Galavorstellung ihren Abschluß . In Gegenwart des
Kaiserpaares und zahlreicher Fürstlichkeiten wurde im festlich geschmückten
Hause Boieldieus neu einstudierte Oper „Johann von Paris " gegeben .

Der Kaiser verlieh dem badischen Wirkst Geh . Rat v. Babo den
Stern zum Roten Ahlerordeu 2 . Klasse und von den Herren des Ge¬
folges des Regenten von Braunschweig, Hofmarschall v. Rantzau, den
Roten Adlerorden 2 . Klasse und dem Hausmarschall v. Klencke den
Kronenorden 2. Klaffe .

— Berlin . 27. Jan . (Tel .) Die Mitglieder des Abgeordneten¬
hauses und des Reichstages veranstalteten heute getrennte Feiern aus
Anlaß des Geburtstages des Kaisers. Bei der Feier des Abgeordneten¬
hauses brachte Präsident v . Kröcher , bei der des Reichstages Präsident
Graf Stolberg das Kaiserhoch aus .

— Berlin, 27 . Jan . Der Großherzog bon Baden machte
gestern nachmittag Besuche bei den hier wohnenden Fürstlich¬
keiten . Der Großherzog hat eine Reihe von Auszeichnungen
verliehen.

Eine Deputation des 1. Seebataillons begab sich gestern
zum Schloß zur Meldung beim Großherzog von Baden, der sie in
seinen GemächeAr empfing.

Ernennungen . Beförderungen « . f. iv.
— Berlin , 27 . Jan . (Tel . ) Der „Reichsanzeiger" meldet : Ter

Kaiser verlieh der Kaiserin das Frauenverdienstkreuz in Gold und der
Herzogin Alcandrine Mathilde von Württemberg zu Karlsruhe in
Schlesien die Rote Krcuzmedaille erster Klasse . Der „ Reichsartzeiger "

veröffentlicht ferner eine große Anzahl anläßlich des Geburtstages des
Kaisers verlicheyer Auszeichnungen; darunter erhielt den Roten Adler¬
orden erster Klasse mit Eichenlaub Minister der öffentlichen Arbeiten
Breitcnbach, Landwirtschaftsminister v. Armin , Hausmarschall Freiherr
v. Lyncker, Oberhofprediger Dr . Dreyander , den Stern zum Roten Adler,
orden zweiter Klasse mit Eichenlaub Kultusminister Holle , Generalsupe¬
rintendent von Berlin Faber , der erste dienstruende Zeremonienmeister
v. Roeder; den Roten Adlermden drirter Klaffe mit Schleife erhielt u . a
Legationsrat a . D . Krupp von Bohlen in Halbach auf Villa Hügel, den
Kronenorden erster Klasse Obcrstallmeistcr Freiherr v. Reischach, den
Kronenorden zweiter Klaffe Hofmarschall Graf v . Zedlitz und Trützschler .
Grotzkaufmann James Simon in Berlin . Kreuz und Stern der Komture
des köntgl . Hausordens von Hohenzollern Generalintendant der königl .
Schauspiele von Hülsen.

Aus besonderem Vertrauen wurden zu Mitgliedern des Herren-
auses berufen Generalinspctteur der 6 . Armceinspektion General der
nfanterie Frhr von der Goltz und Bankier L . Delbrück in Berlin .

Ferner wr . ecn verliehen : Der Rote Adlerorden 1 . Klaffe mit
! Eichenlaub und der königlichen Krone dem Generaladjumnten General -
I leutncmt v . Mackensen , Kommandeur der 36. Divffion, dem General -

adjuranren Generalleutnant ' von Loewenfeld , Kommandeur der 1.
'

Gardedivision, der Rote Adlerorden 2 . Klaffe nnt Eichenlaub und der
königlichen Krone dem General ä la suite General,najor v . Berg, Kom¬
mandeur der 2 . Gavde -JnfanteriÄbrrgadc , dem General ä la suite
Generalmajor Burggraf zu Dohna - Schlobitten, beauftragt mit der
Führuirg der Gardekavallericdivisicm.

— Berlin , 27 . Jan . (Tel . ) Das „Militänvochenblatt " meldet:
v . Mackensen , Kommandeur der 36 . Division, unter Ernennung zum
kommandierenden General des 17 . Armeekorps, und v. Bernhardt
unter Ernennung zum kommandierenden General des 7 . Armeekorps
zu Generalen der Kavallerie befördert . Gronau , Gouverneur von
Thorn , der Charakter als General der Artillerie , v . Damnitz, Remonte-
inspekteur, d :c Charakter als General der Kavallerie , v . Hoepfner,
Inspekteur der Landwehrinspektion Berlin , der Charakter als General
der Infanterie verliehen.

Zu Generalleutnants wurden befördert : Wagener» Kommandeur
der 4 . Kavalleriebrigade , Kersting, Direktor der Militärtechnischen
Akademie , tf. Frankenberg -Ludwigsdorf , Kommandeur der 30 . Divi.
sion ; Haffe unter gleichzeitiger Ernennung zum Kommandeur der 1 .
Division ; Haack, Inspekteur der 3. Pionierinspektion ; Dingeldein, In .
spekteur der 4. Jngenieurinfpektion ; Wasmansdorff , Kommandeur der
1 . Gardefeldartilleriebrigade , unter Ernennung zum Kommandeur der
36. Division ; Scholtz, Oberquartiermeister ; Frhr . v . Lyncker, Inspek¬
teur der Verkehrstruppen ; v . Oven unter Ernennung zum Komman¬
deur der 7 . Division ; b . Ballet des Barres , Direktor des Versorgungs.
und Justizdepartements des Kriegsministeriums .

Nach dem „Reichsanzeiger" wurde ferner verliehen der Kronen¬
orden 2 . Klaffe mit Schwertern am Ringe dem Flügeladjutanten
Oberst Freiherr v . Marschall. Die zweite Klaffe der zweiten Ab¬
teilung des Luisenordens mit der Jahreszahl 1865 erhielten Prin¬
zessin Sophie zu Salm -Horstmar (geborene Gräfin v. Schimmelmann )
zu Berlin ; die verwitwete Gräfin Mathilde ' von der Gröben , geb.
Gräfin v . Kielmannsegg , zu Potsdam ; Frau Oberpräsident v .
Wentzel, geb . Jachmann , zu Hannover ; Frau Geheime Regierungsrat
Pauline Freifrau von der Heyden -Rynsch » geb . Bilefeldt , zu Dort¬
mund ; Fräulein Jda v. Kortzfleisch zu Beifenstein (Kreis Worbis ) ;
Frau Oberforstmeister Thekla v. Massow , geb . Webskh zu Potsdam .
Einer großen Anzahl von Personen wurde die rote Kreuzmedaille
zweiter , bezw . dritter Klaffe verliehen. Befördert wurden u . a . zum
Admiral der Vizeadmiral Graf v . Baudisstn; zum Vizeadmiral der
Kontreadmiral v . Usedom, Oberwerftdirektor in Kiel.

Kaiserfeier» im Weiche.
hd Braunschweig, 27 . Jan . (Tel . ) Staatsminister von Otto hat

heute morgen aus Anlaß von Kaisers Geburtstag bekannt gegeben, daß
er vom Herzog -Regenten aus Berlin ein Telegramm erhalten hat , nach
welchem der Kaiser den braunschweigischen Husaren die blangelbcn
Landesfarben (an den Lanzen zu tragen ) verliehen hat .

— München, 27. Jan . ( Tel . ) Wie alljährlich fand gestern, am
Borabend des Geburtstages des Kaisers , «in Festmahl der Offiziere des
Beurlaubtenftanides statt. Prinz Ludwig gedachte in einem Trinkspruch
auf den Prinzregenten auch des Kaisers und hob hervor, daß der Kaiser
es verstanden habe, das Heer auf dem Stande der ruhmreichen Tradi¬
tion Kaiser Wilhelms I . zu halten und die deutsche Flotte so auszu¬
bauen, daß sie der Flotte jeder Nation , England ausgenommen , ge¬
wachsen sei. Der Kaiser, der ein Friedenskaiser sein wolle , habe das
nur getan , um Deutschland verteidigen und die Deutschen im Auslande
schützen zu können . Der Prinz gedachte dann in herzlichen Warten
seiner letzten Anwesenheit in Berlin , die dem- deutschen Museum und der
Taufe des - jüngsten Sohnes des Kronprinzen gegolten habe. Bei dieser
Gelegenheit habe sich wieder gezeigt, wie gut die deutschen Fürsten mit
einander halten .

Heute nachmittag gab der Prinzregent aus Anlaß des Geburtstags
Kaiser Wilhelms eine Galatafel zu 41 Gedecken, an welcher außer dem
Regenten und seiner Schwester die übrigen hier weilenden Prinzen und
Prinzessinnen, der preußische Gesandte v . Schlözer mit Gemahlin , die
Herren und Damen der preußischen Gesandtschaft, Staatsminister Dr .
v . Podewils , Kriegsmtnister Frhr . v . Horn , Obersthofmeister Graf zu
Castell -Castell und andere teilnahmen . Im Verlauf der Tafel brachte
der Regent einen Trinkspruch Ms seinen treuen Freund und hohen Ver¬
bündeten, Kaiser Wilhelm, aus .

Aaiferfeiern im Ausland .
- -- Wiens 27 . Jan . Kaiser Franz Iosef begab sich heute

Mittag um 1 Uhr in das Palais der deutschen Botschaft , um dem
Botschafter v . Tschirschky aus Anlaß des Geburtstages des
deutschen Kaisers seine Glückwünsche ausznsprechen.

Die Galatafel beim Kaiser zur Feindes Geburtstages des
deutschen Kaisers

'
ist infolge der bestehenden Hoftrauer unterblieben .

— Belgrad , 27 . Jan . Der Geburtstag des deutschen Kaisers wurde
hier wie alljährlich festlich begangen. Am Vorabende gab der deutsche
Gesandte Prinz Ratibor ein Galadiner . Prinz Ratibor trank auf das
Wohl des Königs Peter , worauf Ministerpräsident Pafchitsch unter Hin¬
weis auf die guten serbisch-deutschen Beziehungen auf die Gesundheit
Kaiser Wilhelms und dos kaiserlichen Hauses sein Glas leerte. Heute
vormittag fand nach dem Festgottesdienste in der protestantischen Kirche
großer Empfang in der deutschen Gesandtschaft statt. Namens des
Königs sprach der Chef des Zivilkabinetts vor . Heute abend vereinigt
sich die reichsdeutsche Kolonie zu- einem Festbankett.

— Sofia , 27 . Jan . ( Tel . ) Aus Anlaß des Geburtstages des
deutschen Kaisers fand heute in der lutherischen Kirche ein Festgottes¬
dienst statt , an dem das Gefolge des Fürsten , die Minister , das Per¬
sonal des deutschen

' Generalkonsulates , Mitglieder der deutschen Ko¬
lonie usw . teilnahmen .

T Wern. 27 . Jan . Die hiesige deutsche Kolomie feierte am
vergangenen Samstag abend bei außergewöhnlich starker Beteiligung
das Geburtsfest des deutschen Kaisers , zu welchem sich die
deutsche und die bayrische Gesandtschaft eiugefnnden hatten . Die
Feürede hielt der deutsche Gesandte vo >t Bülow . Der bayrische Ge¬
sandte. Staatsrat von Böhm , feierte in einer warmen Ansprache die
Gastfreundschaft der Schweiz und schloß mit einem Hoch auf das
Schweizerland und den schweizerischen Bundesrat» in das die Ver¬
sammelten kräftig cinstimmten.

== Rom, 27 . Jan . ( Tel . ) Zum Geburtstag des deutsche« Kaisers
fand gestern abend im Hotel „Quirinal " ein von dem Deutschen Künst¬
lerverein veranstaltetes Festeffen statt , an welchem der Botschafter Gras
von Monts , der bayerische Gesandte Frhr . von und zu der Tanu -Rath-
samhausen, der Gesandte der Schweiz und zahlreiche Mitglieder der
deutschen Kolonie teilnahmen . Der deutsche Botschafter brachte einen
Trinkspruch auf den König von Italien aus . Der Präsident des Künst-
lervereins hielt den Toast auf den deutschen Kaiser.

Heute vormittag wurde in der Botschaftskapelle und in der St .
Animakirche evangelischer und katholischer Gottesdienst äbgehalten.
Hierauf fand eine Feier in der vom Reiche subventionierten deutsche«
Schule statt , abends ist großer Empfang bei dem deutschen Botschafter ,
zu welchem die deuffche Kolonie und sonstige hervorragende Deutsche
Einladungen erhielten.

— Aarzelona , 27. Jan . (Tel.) Aus Anlaß des Geburts¬
tages des deutschen Kaisers hat der hier weilende Kreuzer
„ Freya " geflaggt . Die deutsche Kolonie wird hente abend
ein Festmahl veranstalten , zu welchem der Kommandant und die
Offiziere der „Freya" , sowie der Oberst und die Offiziere des Regi¬
ments „Numanzia " . dessen Ehreuchef der deutsche Kaiser ist, erscheineu
werden.

= Paris , 27. Jan . Anläßlich des Geburtstages des deutsches
Kaisers wurde heute vormittag ein Fcstgottesdienst in der deutschen
ChristuSkirchs abgehalten. Am Nachmittag fand auf der deutschen Bot¬
schaft ein Empfang statt. Abends versammelte sich die deutsche Kolonie
unter dem Vorsitz des Fürsten Radolin zu einem Festmahl im Hotel
Continental . Bei dem Festmahl, dem etwa 300 Gäste beiwohrrtp--
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- mchte - er Botschafter Fürst Radolin einen Tnnkspruch aus . Ter Bot¬
schafter erinnerte an den großartigen Empfang de» deutschen Kaiser¬
paares in England und an die so glücklich vollzogene Annäherung der
beiden stammverwandten Völker . In den Beziehungen zwischen Frank¬
reich und Deutschland sei eine langsame, aber stetige Besserung wahr-
zunehmcn. Hierzu tragen auch der Präsident der Illepublik , Herr Fal -
sizres , und seine Berater in dankenswerter Weise bei . Fürst Radolin
erhob sein Glas ans das Wohl des Präsidenten und schloß sodann mir
einem dreifachen Hoch auf den Kaiser.

= Petersburg, 27. Jan . (Tel.) Der Militärattache bei der
deutschen Botschaft General v . Jacobi reiste noch nachts nach Now¬
gorod ab, um dem Wiborgschen Leibgarderegimente die Glückwünsche
seines Allerhöchsten Chefs , des Deutschen Kaisers , zu der morgen,
anläßlich Hessen Geburtstagsfeier stattfindcnden Neberreichuug
einer Gcorgssahnc darzubringen . Die Fahne überreicht als Ver-
tretex des Kaisers von Rußland der jüngste Georgsritter General-
adjudant Baron von M e y e n d o r s f.— Konstantinopcl, 27 . Jan . ( Tel . ) Heute vormittag fand in der
Kapelle der hiesigen deutschen Botschaft eine kirchliche Feier anläßlich
des Geburtstages des deutschen Kaisers und am Mittag eine Gratu¬
lation der deutschen Kolonie statt . Sodann empfing der deutsche Bot¬
schafter Frhr . Marschall v. Bieberstein, die Abgesandten des Sultans ,
sowie diejenigen des GroßwesierS, des Ministers des Aeußcrn u . a .
Abends fand in der „Teutonia " ein Festessen statt , bei welchem der
Botschafter den Vorsitz führte . Hierauf wohnte der Botschafter aucheiner Feier im Handwerker-Verein bei . In der deutsch -schweizerischenSchule hatte schon am vergangenen Samstag eine KaisersgeburtStags -
feier stattgefunden , welcher der Botschafter gleichfalls bcigcwohnt hatte .— Tokio, 27 . Jan . ( Tel .) Zur Feier des Geburtstages KaiserWilhelms fand bei dem deutschen Botschafter Freiherrn Mumm von
Schwarzenstein grosser Empfang statt, bei dem das diplomatische Korps,hohe japanische Beamte und Deutsche aus Tokio und Uokohama erschienen .— Tanger , 28 . Jan . Im Namen der hiesigen deutschen Kolonie
richtete der deutsche Gesandte folgendes Telegramm an den Kaiser : Die
auf der Gesandtschaft versammelte deutsche Kolonie von Tanger bittetSeine Majestät den Kaiser und König, ihre alleruntertänigste Glück¬
wünsche darbringen zu dürfen .

' In den schweren Zeiten, die über
Marokko hereinge'brochen sind , stärkt die hiesigen Deutschen einzig undallein das feste Vertrauen auf das huldreiche Interesse und den mäch¬tigen Schuß ihres Kaisers.

— tzhicago . 27. Jan . (Tel.) Eine große Anzahl Deutscherund Amerikaner hatten gestern abend anläßlich des Geburtstags des
deutschen Kaisers eine festliche Beranstaltnug. Prof. Jndson vonder hiesigen Universität brachte den Trinksprnch ans KaiserWilhelm ans, während der deutsche Generatkonsnl Wever ansden Präsidenten Rovsevelt toastete. Pros . Minist erb erg führtein einer Ansprache ans, die Deutschen und die Amerikaner seien vonnationalen , moralischen und idealen Anschauungen beseelt .
»■ - ■— . — - — — - 1 - < . .

Tages ' Rundschau.
Deutsches Reich.

dck Berlin , 27. Jan . (Tel.) Wie aus parlamentarischenKreise, , verlautet , soll der Gesundheitszustand des AbgeordnetenBebel sehr schlecht sein . Ec sei von einem Herzleiden befallenworden, das ihn hindert , sich mit der alten Rüstigkeit den parla¬mentarischen Geschäften zu widmeti .
— Mainz , 27 . Jan . Eine Versammlung von 5000 Per¬sonen protestierte nach einem Vortrag des Abgeordneten Ulrich -

Offenbach gegen das geplante Reichsvcreinsgcsctz . Etwa 2000
Personen zogen dann in geordneten Reihen zum Bahnhof, wodie Auslosung erfolgte. Es ereignete sich kein Zwischenfall .— Stuttgart , 27 . Jan . Die Lcgitimationskvmmission der
Zweiten Kammer beschloß mit sechs gegen drei Stirnmen (2 Zen¬trum , 1 Bauernbund ) die Ungiiltigkeitserkliftung der Wahl in
Oberndorf zu beantragen . 1

Zur preußische» Wahkrechtssrage.— Solingen , 27. Januar. (Tel.) Gestern Abend fanden hiersozialdemokratische Demonstrativnen für das allgemeineWahlrecht statt. Nach einer Versammlung im Sankt Scbastian-
Schützenhans durchzogen Tausende von Personen in Trupps unterHochrufen ans das allgemeine Wahlrecht die Stadt. Die Polizei unddie Gendarmerie , die blank ziehen mußten , um Gewalt über die
Menge zu erhalten , st e l l t e die D e in o n st r an t e » , woraus dieStraßen vollständig gesperrt wurden , in» zu verhindern , daß die
Menge vor das Rathaus und zur Scyützenbnrg zog , in der die ge¬meinschaftliche Kaisergeburtstagsfeierder Kriegcrvereine stattfand .* Freiburg , 27 . Jan . In einer von einigen hundert Männern undFrauen besuchten öffentlichen Volksversammlung sprach Herr Tr . Haas -
Karlsruhe über „Tic politische Lage im Reich" . Er kritisierte scharfdw Bülowsche Wahlrechtserklürung, die er als einen Schlag ins Gesichtfür den Liberalismus bezeichnet« . Unter starkem Beifall der Versamm¬lung trat er für ein Zusammengehen aller freiheitlichen Elemente gegendie Reaktion ein . In der Diskussion sprachen Führer der Jungliberalenund -Sozialdemokraten dem Referenten ihre Zustimmung aus .

— Bamberg, 27 . Jan . Die Landesversammlung der DeutschenVolksparrej jn Batzcru wurde vorgestern abend in den Eckenbüttnersälen

Theater , Kunst und Wissenschaft .
2 Mannheim , 28 . Jan . „Tr . Eisenbart ", Komödie in vierAkten von Otto Falckenberg , wurde soeben durch Vermittlungan Georg Müller, Verlag in München, vom Hoftheater in Mann¬heim angenommen. Tie Uraufführung findet dort Mitte Märzstatt. Aufführungen in München und Berlin (Neues Theater )finden noch in dieser Spielzeit statt.

A Berlin , 27 . Jan . Geheimrar Hintzpeter hat vor seinem Todenicht nur die Tagebücher, die et über seine Tätigkeit als Erzieher de?
damaligen Prinzen Wilhelm geführt hatte , sondern auch eine ganzeReihe vertraulicher Briefe vernichtet, die er aus dem Kreise der kaiser¬lichen Familie im Laufe der Jahre erhalten hat.

----- Mainz, 27. Jan . Die F e st v o r st e l l n n g im Stadttheater,wo „Die Hochzeit des „Figaro " gegeben wurde , wurde plötzlich beiBeginn des 4. Aktes abgebrochen , da der eiserne Vorhang sichsenkte und nicht mehr in die Höhe gebracht werden konnte.— Straßburg , 27 . Jan . Der Professor für Staatswissenschaftcn an .der Universität Straßburg Wittich hat den an ihn ergangenen Ruf alsordentlicher Professor an die Technische Hochschule' in ' Münchcu endgültigahgelehnt. Um den Gelehrten hier zu halten , hat man sich, lt . Straßbgr .Ztg . , entschlossen, ein Extraordinariat für Staatswiffenschaften hier zuerrichten und Professor Witrich , der bisher keinen -Lehrauftrag hatte,dam » zu betrauen . Er wird speziell über elsaß-lothringens Volkswirt¬schaft lesen .

Vermischtes .--- Berlin , 28 . Jan . (Tel .) Jn einem Hause der Gerichts-llraße wurde die 43jährige Witwe Wicsner im Belte ermordetaufgefunden. Nach den bisherigen Ermittelungen dürfte es sichwn einen Racheakt eines verschmähten Liebhabers handeln . DerTäter dürste einen großen Vorsprung haben, da der Mord schonbvr etwa 12 Tagen verübt worden sein muß.
lick Gleiwitz , 26 . Jan , (Tel . ) Als gestern vormittag der Kriminal¬beamte Hamerla den ans dem Gefängnis in Gleiwitz entsprungenenviel gesuchten Einbrecher Tondcr verhaften wollte, widcrsctzte sich dieserseiner Festnahme und gab auf den Beamten einen Revolverschuß ab . Die
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mit einer großen, stakt besuchten öffentlichen Volksversammlung ein -
gclcitet. Landtagsabgeordnctcr Professor Dr . Quidde hielt einen zwei¬
stündigen Vortrag über die politische Lage im Reiche und in Bayern .
Tie Ausführungen des Redners , der an der Erklärung des Reichs¬
kanzlers im preußischen Landtage scharf Kririk übte , fanden stürmischen
Beifall . An den Vortrag schloß sich eine rege Diskussion an .

Ntkeidignngsprozesi des Aräsidtnle» a . D . » . Aal ; .
□ Stuttgart , 27 . Januar . In dem Strafprozeß gegen

den früheren Rcgierungsbaumeister Hoffman» wegen Beleidigung des
Präsidenten a . D . v . Balz wurde der Angeklagte zu 360 Mark Geldstrafe
und Tragung der Kosten , eventuell 6 Wollten Gefängnis verurteilt . Der
Schutz des § 193 wurde ihm nur bezüglich eines in einer Deschwerde-
schrift an den Ministerpräsidenten v . Weizsäcker gebrauchten Ausdrucks
über die Spekulationstätigkeit des Herrn v . Balz zugebilligt, sonst ab¬
gelehnt. Erschwerend fiel die Schwere der Beleidigung gegen einen hohen ,
zur Zeit der Beschwerden im Amt befindlichen Staatsbeamten ins Ge¬
wicht, mildernd die bisherige Unbestraftheit des Angeklagten, der sich in
die Meinung hineinsteigcrtc, daß ihm Unrecht geschehen fei . Den Wahr¬
heitsbeweis für die beleidigendenBehauptungen sicht das Gericht als inallen Teilen mißlungen an . Oberstaatsanwalt Fabrr hatte vier MonateGeiänanis beantragt . __

Bulgarien .
Znr Miuist«rkrise.

— Sofia , 27 . Jan . Tie seit sünf Tagen unternommenen
Versuche zur Bildung eines Koalitionsknbinetts aus der Pro -
gressistenpartei Danews und der demokratischen Partei Mali-
noitzs scheiterten bisher hauptsächlich an den entgegengesetzten
Gesichtspunkten beider Parteien bezüglich der mazedonischen
Fragen . Während Tanew entschieden sür die Unterstützung einer
Reformaktion cintritt, macht sich in den Kreisen der Demokraten
eine starke Strömung für eine aggressive Politik geltend. Falls
sich eine Verständigung als unmöglich erweist, dürste ein Gc-
schästmillistcrinm gebildet werden. ,

Portugal .
Die imierpokilische Frist.

lick Lissabon , 27 . Jan . (Tel.) Es verlautet , Minister¬
präsident Franco habe den König ersucht, die konstitutionellen
Garantien anfznhcbcn . Tie Verhaftungen politischer Persön¬
lichkeiten dauern fort . Ter Handel ist unterbrochen.

Nach verschiedenen Meldungen hat Ministerpräsident
Franco Lissabon nachts verlassen , weil es sich bestätigt, daß
republikanische Verschwörer sich seiner Person bemächtigen
wollten.

— Lissabon , 27 . Jan . (Tel . ) Tie republikanische Partei
erläßt einen Aufruf , in deni cs heißt, nachdem die Diktatur die
verfassungsmäßigen Freiheiten unterdrückt habe, betrete sie jetzt
den Weg der Verfolgung. Die Republikaner wollten die von
der Monarchie ansgcnbte Bedrückung beseitigen, nicht aber die
Männer der Monarchie.

Ter Untersuchungsrichter begab sich gestern in Begleitung
mehrerer Polizeiagenten in den Palast des Zivilgonverncnrs ,um eine Untersuchung einzuleiten, über welche strengstes Still¬
schweigen bewahrt wird.

Amerika .
l >ck Washington- 27 . Jan . (Tel .) Sowiet sich übersehen

läßt hat Taft zur Zeit die größte Aussicht auf die Präsident¬
schaft der Republik. Im Senat hat er mehr Anhänger als alle
anderen Kandidaten , die meist nur auf fünf Senatoren rechnen
können , Hughes sogar npr auf 2. Die meisten Stimmen der
West- und Zentralstaaten stehen auf Seiten Tafts . .

— Washington, 27 . Jan , (Tel . ) Auf Veranlassung des Attorney -
Generals wird die Einbringung eines Billigkeitsgesctzes vorbereitet .
Veranlaßt ist diese Maßnahme durch eine Untersuchung der zwischen¬
staatlichen Handclskommission über den transkontinentalen Eisenbahn¬
verkehr . Das Vorgehen des Attorney-Generals bezweckt allgemein ,das Monopol des Eisenbahnverkehrs zwischen Missouri und der Küstedes Stillen Ozeans zu brechen .

Die Krise in ZLrastlien .
— Buenos -Aircs , 27 . Jan . (Tel .) Tie Verfügung über

die Schließung des Parlamentes wird in der Presse und in den
politischen Kreisen vielfach erörtert . Tie Abgeordneten und Se¬
natoren der Opposition beabsichtigen trotz des,Regierungserlasses
znsammcnzntreten. Tie Anhänger der Regierung scheinen keines¬
wegs ohne Sorge zu sein . Plan versichert andauernd , daß die
Regierung entschlossen sei , mit allen Mitteln das Zusammen¬
treten der Mitglieder der Opposition zu verhindern , deren Zahl

übrigens nicht imstande wäre, gegen die Entschließungen de?
Präsidenten etwas auszilrichten. Ter Präsident versichert , im
Lande herrsche Ruhe ; ein Aufstand sei unmöglich, es würde ihn
übrigens auch niemand versuchen . Tie Regierung sei in der
Lage , die Anfrechterhaltung der Ordnung zu gewährleisten.— Bncnos-Aires , 27 . Jan . (Tel . ) Hier sind sechs Tor-
pcdobvvtszerstörer der Vereinigten Staaten angekommen.
.Kugel traf diesen in der Herzgegend prallte aber an der Tasche ab .
Tonder flüchtete , wie schon kurz berichtet , von dem Beamten verfolgt,in die Peterskirche, wo gerade Gotesdienst abgchalten wurde . Der Be¬
amte veranlaßte , daß die Zugänge zur Kirche abgesperrt wurden und
holte zwei weitere Beamten zu Hilfe. Als Tondcr sich so umstellt sah .
feuerte er zwei weitere Schüsse ab , die den Kriminalbeamten Frank II .und das 17jährige Dienstmädchen Schydlo verwundeten . Erst nach hef¬
tiger Gegenwehr gelang es , Tondcr festzunehmen und wieder in das
Gefängnis zu transportieren .— Delsa » , 27. Jan . Jn der Säurefabrik in Coswig an derElbe verunglückten drei Arbeiter durch Einatmen von Giftgasen .Einer ist tot , die beiden anderen sind schwer verletzt.— Beuthen (Oberschl . ) , 27 . Jan . Durch herabstürzende
Kohle» wurden zwei Grubenarbeiter getötet, zwei schwer verletzt .— Olpe, 27 . Jan . Gestern vormittag gegen 7 Uhr stießder Pcrsonenzng kurz nach der Ausfahrr aus dem Bahnhof Freu¬
denberg mit einem Leichenwagen infolge Scheuwerdens des
Pferdes zusammen . Ter Führer des Wagens und daS Pferdwurden sofort getötet, der Wagen zertrümmert , wobei die Leicheaus wem Sarg geschleudert wurde.

— Lübeck , 27. Jan . Ter Postassisteiit Metz .hat aus einem
Postbeutel 14 000 Mark gestohlen . Er wurde verhaftet .— Krefeld , 27 . Jan . Ter Bürgermeister Hörster in Anrathwurde laut „Krefelder Zeitung " wegen Unterschlagung verhaftetund hierher eingeliefert.

— Witte», 27 . Jan . (Tel . ) Ter Gemüsehändler Katthagcr
geriet zwischen Hattingen und Witten mit seinem Fuhrwerk in
die Ruhr und ertrank mit seiner Frau und den Pferden .- Lens, 27 . Jan . Im Verlaufe eines Streites zwischen drei
deutschen Bergleuten wurde in Maricourt ( Departement Pas de Calais )ein gewisser Georg Har-cke, ein 42jähriger Mann , durch einen Kolbrn-
schlag gegen die Stirn getötet . Tie beiden Angreifer , der 22jährigaDavid Angercc und der 25jährige Leonhard Eisener wurden verhaftet .— Shanghai , 27 . Jan . (Tel . ) Zwci Schaluppe » , in deren
einer sich Passagiere befPiden, während die andere wertvolleWaren an Bord hatte, wurden in der Nähe von Shanghai von

Badische Chronik.
-f- Pforzheim, 27 . Jan . Tie Enzkorrcktion in hiesiger

Stadt bedingt den Abbruch einer Reihe alter Häuser, an deren
Stelle in nicht allzuserner Zeit ein neues Stadtviertel erstehen
wird . Um nun einige interessante Bauten aus alter Zeit
(Stadtturm , Stadtmauer usw .) erhalten zu können, schreibt der
Siadtrat eine Jdeenkonkucrenz an deutsche Künstler und Archi¬
tekten aus . Zur Verteilung kommen Preise von 500 , 300 und
200 M.

- n- Baden- Baden, 27 . Jan . Wie man stört, iinö_
die Ver¬

handlungen mit der Gemeinde Lichtcntal wegen der Eingemein¬
dung mit Baden in der letzten Zeit so gut wie gescheitert . Tie
Lichtentaler wollen nicht mehr. Dagegen soll jetzt die Gemeinde
Oos mehr wie früher der Frage der Eingemeindung mit Baden
näher getreten sein .

ssss Freiburg , 26 . Jan . Dem Bürgerausschuß ging eine Vorlage
wegen Erbauung eines Volksschulhauses im Vorort Haslach zu . Tie
Kosten (einschließlich Gelän- eerwcrbung) sind auf 255 771 Jl ver¬
anschlagt.

g Freiburg , 26. Jan . Eine Stiftung von 130 000 'Jl hat der ver¬
storbene SchlossermeistersHäberle der Stabt Freiburg vermacht mit der
Bestimmung, daß die Zinsen ans diesem Kapital an hiesige arme Bürger
und Bürgerwitwen , die mindestens 20 Jahre hier wohnen, verteilt
wevden . Weitere 10 000 M vermachte der Erblasser der Stadt zum
Zwecke der Verabreichung von Armenfuppen im Winrer . Auch die
Waifenstiftung erhielt 10 000 Jl .

Z Schönau, 22 . Jan . Die Jahresversammlung des Arbeiterbiid -
ungsvercins war gut besucht und wurde durch den 1 . Vorstand K . Ruch
eröffnet. Die Einnahmen betrugen 1215 M 48 I , die Ausgaben
1062 -M 90 I . somit bleibt ein Kastenrest von 152 M 58 4 , außerdem
hat der Verein ein Guthaben bei der hiesigen Sparkasse in der Höhe
von 1563 Jl 81 4 t deshalb mit Inventar ein Vermögen von 2486 M
89 4 . Im Jahre 1907 wurden für Kranke ausbezahlt 437 M 40 4 .
Der Verein zählt heute 160 aktive Mitglieder und 30 passive . Bei der
Neuwahl wurde einstimmig der alte Vorstand wieder gewählt.

Zum badische« Gehaltstarif .
2 Karlsruhe , 27 . Jan . Die Regierung hat ihre Vor¬

arbeiten wegen der Aufbesserung der nichtctatmiißigen Beamten
noch nicht abgeschlossen. Für dieselben ist eine Erhöhung der
Bezüge von 10 Prozent in Aussicht genommen, was einen Auf¬
wand von 800 000 Jl verursacht.

AFreiburg , 26 . Jan . Jn der „ Sinnerhalle " hier fand heute nach¬
mittag der von über 200 Personen (55 v . Karlsruhe ) besuchte III . Vcr -
bandstag des Verbandes der Bureau - , Kanzlei- u . Rcchnungsbeanitcn der
badische» Staatsbahnen sticht, welcher sich besonders neben Angelegen¬heiten mehr organisatorischer Art auch mit dem neue» Gehaltstarif be¬
schäftigte . Es wurde beschlossen, eine Eingabe an die Ständekammeni zu
richten , in welcher um Beseitigung der Gehaltsklasse X für diese Be¬
amte , Erhöhung des Anfangsgehaltes in Klasse J 3 auf mindestens 1500
Mark und des Höchstgehaltes auf 2400 Mark, ferner die Zulagen auf150 Mark und Verbesserung 'der Aufrückungsverhältnisse in die KlasseH 3 , welche nur nach dem Dienstalter erfolgen soll , gebeten wird . Die
Versammlung beschäftigte sich auch mit der letzten Sonntag in der
Michelhall« in Offcnburg von den Bahn- und Telegraphenmeistcrn ge¬faßten Resolution, in welcher u . a . ausgeführt wurde , daß durch die
Versetzung dieser Beamten in die Klasse .1 deren gesellschaftliche Stellungvernichtet sei. Hierin erklärte die Versammlung eine scharfe Beleidigungder zahlreichen Beamtenkategorien in den Tarifabteilungcn ,1 und Xund nahm entschieden Stellung dagegen . Als Ort der nächsten Tagungwurde Offenburg bestimmt, Der Sitz des geschäftsführenden Vorstandesfiel nach Mannheim , welches mit einer Mehrheit von 18 Stimmen übereinen Karlsruhe wünschenden Gegenvorschlag siegte .

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 28 . Januar.

, e= Aersonakleii . Der Vorstand des städtischen statistischen Amts,Direktor Roth , ist durch ein Augenleiden außer Stand , innächster Zeit seinen Dienst zu versehen . Der Stadtrat hat die Stelledeshalb zur einstweiligen Besetzung ausgeschrieben . DirektorRoth hat die Stelle erst vor wenigen Jahre » übernomnien und warvorher Finanzasscssor im Finanzministerium .
Aröeitcr-Diskusstons-Klnv. Heute, Dienstag abend halb9 Uhr . hält Herr Schriftsetzer Gustav Erb einen Vortrag über :

„ Die Weltanschannng eines Arbeiters ". Da der Vortrageines Arbeiters über ein solches Thema eine besondere Anziehungs¬kraft ansüben dürfte , findet die Veranstaltung im großen Saal(Blncherstr. 20) statt .. Eintritt frei , Gäste, auch Damen willkomnlcn.
^ 1b Das Schicksal der Riescnpappcl besiegelt . Durch den
Fortschritt der Bauarbcitcn für den neue » PersonenbahnhofKarlsruhe müssen verschiedene Bäume gefällt werden, darunter
auch die „große kanadische Pappel " im StefanienbadgartenBeiertheim . Als voraussichtli ^ er Termin des Füllens ist Mitt¬
woch der 29. Januar in Aussicht genommen , nachdem Dienstagmit der Ausastung des Baumes begonnen wird .

8 Jalsches Keld . Am 21 . d . M. wurde in einem Geschäft inder Sophienstraße ein falsches Einmarkstück mit der Jahreszahl 1885
200 Seeräubern angegriffen . Der rrstere » gelang es, nach hef¬tigen ! Kampfe zu entkommen , wobei 2 Personen getötet und
mehrere verwundet wurden , die zweite wurde ausgeplündert undWaren im Werte von 25000 Dollars geraubt. Militär ist zurBcstrafung der Räuber abgegangen .

Die Allerrsteirrer Mordaffäre »— Allenstein , 26. Jan . Dem Grafen ti . d . Grüben , be¬
kanntlich Oberst und Kommandeur des Dragonerregiments Nr .10, in welchem der erschossene Major v . Schönebeck gestandenhatte, ist der Abschied bewilligt worden .Jn militärischen Kreisen ist niemand der Ansicht , daßHouptmann v . Göben geistesgestört sei . Die Offizier^ der Allen-
steiner Garnison haben Befehl erhalten, bis auf Weiteres den
Besuch öffentlicher Veranstaltungen zu vermeiden. Ebenso istihnen befohlen , bei dem Besuch öffentlicher Lokale die Mord-
affarc nicht zu berühren. (B . T . )

Unglücksfülle beim Wintersport .
lick Berlin , 27 . Jan . (Tel .) Gestern nachmittag und amSamstag sind auf dem Tegeler See beim Schlittschuhlaufendrei Knaben im Alter von 14, 11 und 7 Jahren ertrunken .— Kassel, 26. Jan . Der Pächter des Caf6 Verzett , GeorgWeitzel, stürzte auf der Eisbahn derart unglücklich, daß er eine

sck'were Gehirnerschütterung davontrug und bald darauf starb .
Vom Wetter . f

= London , 27. Jan . (Tel .) Aus Dover wird gemeldet,daß im Kanal ein heftiger Sturm herrscht . Ter OstenderDampfer , der um 3 Uhr morgens in Dover fällig war, war um1/ 2 II Uhr noch nicht eingetroffen . Es werden verschiedene Schift
's -

nnfällc befürchtet .
= Alexandrien, 27 . Jan . (Tel.) Seit gestern herrscht hierlchwcrer Sturm, der viele Telegraphen- und Kabelleitungen bc-

schädigt und auch sonst großen Schaden angerichtet hat. TerVerkehr im Suezkanal ist unterbrochen.
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halten . Tie Ernährung der Zarin ist sehr*

crjchwerL durch eine
schwere Verstimmung der Magennervcn , die unausgesetzt Uebel -
keit und Erbrechen Hervorrust.

lut Tvkio» 27 . Jan . Tie „TimcZ " meldet : Tic mächtigste
politische Gruppe » unterstützt von weiten Kreisen des Handels
und der Industrie» gab eine Mißbilligungserklärnng über die
geplante Einführung neuer Steuern ab .

Zur » larokkainschcn 'Angelegenheit .
lul Melitta » 27 . Jan . Ter Führer der kaiserlichen Mahalla

in Marchica hat trotz der Befehle , die er vom Kriegsminister El
Gcbbas erhalten hat , Las Lager geräumt . Zwei Boote mit
Gewehren, Patronen usw . sind gestern in Melitta eingetroffen.
Tie übrigen Boote mit dem restlichen Material werden stündlich
erwartet .

Ter Berichterstatter des „Matin " befindet sich mit den
gruppen Mulay Hafido auf dem Marsch in Sie Schauija . Er
berichtet unterm 17 . Januar von der Grenze des Stammes
der Segagna . daß täglich neue Verstärkungen von Stämmm
aus dem Innern eintreffcn, fodatz das Heer Mulay HafidZ bei
der Ankunft in 'der Schanija 20 000 Mann werde zäh^ n können .

^ Tran » .27 . Jan . Tie aus der gestrandeten „Nive" ge¬
borgenen Kanonen und anderen Waffen, sowie die Dokumente

»sind mit einem Tampfer nach Marseille geschickt worden.
— Paris , 27 . Jan . Nach einer Depesche deS Genera !?- D'Amadc

wurden 2 französische Abteilungen, die sich am 24 . Januar von der
Küste " bczw . aus dem Mcdiunagcbiet kommend , bei Urdmellah ver¬
einigt hatten , dort von Leuten des Madraka , des Zeila und des llde-
dali - Stammcs angegriffen . Ter Feind , der in beträchtlicher Stärke
auftrat , wurde nach cinstündigem Gefecht mit Verlusten zurückgc-
worfen . Auf französischer Seite waren 0 Verwundete , unter ihnen
1 Leutnant .

lul Madrid , 27 . Jan . Tor Kabincttschef erklärte die Be¬
hauptung Janres » daß zwischen Frankreich und Spanien ein
Gchcimvcrtrag über Marokko bestehe, für unbegründet.

Zum türkisch -persischen Grcuzkonflikt .
— Täbris , 27 . Jan . Gestern erschien ein Aufruf der

leaktioiiäreu Partei , den Partcihader einzustellcn und zur Grenze
zu ziehen, um gegen den äußeren Feind zu kämpfen » der bereits
einen nicht kleinen Teil der Provinz Asserbeidschan in Besitz ge«
nommen habe . Der Aufrnf blieb wirkungslos » denn am nach¬
mittag begann eine bis zum späten Abend dauernde Beschießung
des Stadtteils Taratschi . in dem der einen immer größeren An¬
hang gewinnende Führer der Reaktionäre » wohnt.

= Täbris » 27 . Jan . Seit heute morgen findet ein hef»
tiger Kampf zwischen den Parteien statt. Unter den Verwun¬
deten befinden sich mehrere Personen, die die Straße betreten
hatten» ohne an dem Kampfe teilzunehmen . In der Stadt finden
Plündernngeu statt.

— Täbris , 27 . Jan . Prinz Ferman Ferma meldet aus
Miandoab telegraphisch , daß er gezwungen sei» Soundjbulak ohne
Widerstand zu räumen und sich nach Miandoab zurückzuziehen.
Die von Feritsch Pascha geführten türkischen Truppen sind mit
fliegenden Fahnen in Sondjbnlak eingezogen .

Zur Reform - und Revolutiousbeweguug in Rußland .
----- Petersburg , 28 . Jan . Die Dauer des verstärkten

Schuhes in den Kievee und Taurischen Gouvernements wurde
bis 10 . Februar verlängert .

lick Petersburg, 27 . Jan . Der heilige Synod hat den
Priester Pctroff, der Abgvrdnetcr in der zweite » Duma war ,
seiner geistlichen Würde für verlustig erklärt . Petrofs hat eine
Broschüre versaßt und verbreitet, in der er die russische Kirche
und Negiernihf heftig angrifs.

— Petersburg» 27 . Jan . Der Abgeordnete Schnbinski
(Rechte) erklärte kategorisch , daß ihm aus einer Quelle , die ec
nicht nennen könne , für die er jedoch gewährleiste, bekannt sei ,
daß eine eventuelle Ablehnung der Marincvorlage nicht die von
den Ministern gewünschten Folgen : das hießt die Dnrnaanf -
lösung» nach sich ziehen würde.

Nach der „Rnßkj" beschloß die Kommission der Landesver¬
teidigung in einer Sitzung , bei der die beschlußfähige Anzahl von
Mitgliedern fehlte, die vom Marineministcrinm verlangten
31 Millionen Rubel fite den Neubau von Panzerschiffen zu be¬
willigen, sowie auf beit Vorzug eines bestimmten Typus von
Schiffen hinzuweisen.

— Petersburg , 28..- Jan . Der Dnma ging ein Gesetz¬
entwurf über den Bau eines 2 . Gleises der sibirischen Bahn
zu . Die Kosten sind auf 157 320 000 Rubel veranschlagt.

--- Helsingfors^ 28 . Jan . Gestern nachmittag wurden zwei
Stationsbootcn , die Geldkassetten zup Bahn bringen sollten , von

vier bewaffneten Räubern überfalle». Ein Bote wurde ge.
tötet , eine Kassette geraubt . Tie Räuber entkamen.

Weiteren Text siche Seite 10.

Auszug aus den Staadesbüchern Karlsruhe.
Geburten : .

18 . Jan . : Sofie Wikhelmine Maria , V . Ernst Herbst, Betriebsleiter .
Werner Arthur Friedrich, V . Arthur Helbiny, Installateur . — 20. Jan . :
Karl Philipp , B . Philipp Gauch , Rangierer . — 21 . Jan . : Harald , P .
Heinrich Niestle , Kunstmaler . — 22 . Jan . : Ludwig Wilhelm , V . Wilhelm
Nagel, Satrler . — 23 . Jan . : Ernst , V . Franz Wurz , Bahnarbeiter .
Elsa Sofie , B . Oskar Strohhekcr , Maler . Frieda , V . Julius Linder,
Schloßdicncr. Maria Anna , B . Stanislaus Kunz, Maschinenjchlosser . —<
Ella Johanna , V . Friedrich Hoüapp, Schmied. Elfriede , V . Gustav
Heinrich S törzinger, Kaufmann . Karl , V . Heinrich Link , Maschinist ,

Todesfälle :
24 . Jan . : Emma Seiler , alt 26 I . . Ehefrau des Wagenführers

Andreas Seiler . Adolf , alt 6 Monate 28 Tage , V . Karl Roser, Kanzlei-
assisteNt. Stefanie Müller , alt 51 Jahre , Witwe des Buchhalters Fried¬
rich üllüller. Marie Bonnrng, alt 67 Jahre , Witwe des Gasarbeiters
Jakob Bönning . Jeanne Möry , alt 66 Jahre , Ehefrau des Professors
Louis Möry. Luise Armbrecht , alt 54 Jahre , Ehefrau des Kaufmanns
August Armbrccht.

Wafferstand des Rheins .
Koullauz. Hafenpegcl. 27 . Jan . 2,59 m 25. Jan . 2,59 m .
Schullerinfel, 28. Januar. Morgens 6 Uhr 1,03 >».
Sehl » 28 . Januar . Morgens 6 Uhr 1,32 m.
Alarau» 28 . Januar. Morgens 6 Uhr 2 .85 >». gest . 9,19 m,
Mannheim . 28 . Januar. Morgens 6 Uhr 1.78

SchiffSnachrichten des Norddeutschen Lloyv .
Bremen , 27 . Jan . Angekomme » am 24 . Jan . : „ Prinz Heinrich "

8 Uhr vorm, in Uokohama . — Passiert am 25. Jan . : „ Seydlitz" 9 Uhr
vorm. Sydney . — Abgegangen am 23 . Jan . : „ Crefeld" 1 Uhr nachm ,
nach Funchal, „König Albert" 8 Uhr nachm , noch Neapel, „Schleswig"
12 Uhr vorm, nach Neapel, „ Kaiser Wilhelm II . 1 Uhr nachm , nach
Cherbourg ; am 24 . : „ Köln" 4 Uhr nachm , nach Baltimore ; am 25. Jan . :
„ Scharnhorst" 11 Uhr nachm , nach Sydney , „ Zielen " 11 Uhr vorm, nach
Shanghai .

Werguügungs- und Mereins-Anzeiger.
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen . ), \

Dienstag den 28 . Januar :
Apollotheater. 8 Uhr Varietevorstellung. A
Arbeiterdiskussionsklnb. 8% Uhr Vortrag . Blücherstraße 20 .

'
l . Athletic - Sport -Club Germania . y29 Uhr Uebungsstunde t. Nußbaum.
Biirgerverein der Südweststadt. 8 1/ . U. Zusammenkst. i . Tiroler , Rebeng .
Deutsch« . Handlungsgehilfcnvb. 9 Uhr Sitzung Momnger , Konkordiasaal.

„Frikdrichshof".
Jllichs Zitherverein . 8Y2 Uhr Vereinsabend im LAoenrachen.
1 . K . Alandolincn - Gcscllsch. % 9 U . Probe , A . Brauerei Printz , Herrenstr .
Kolosseum. 8 Uhr Vorstellung.
Männerturnvcrein . 514 U. 3 . Damenabtl ., Turnh . d. höh . Mädcherrschule .:
Turngemcinde. 8 Uhr Turnen f. Mitgl . u . Zögl. in der Zentraltutnhalle . -
Ber. v . Aquarien - u . Terrarienfreund . 8 % U. Generalvers .- Landsknecht .
Verband deutsch: Handlungsgehülf. zu Leipzig . 9 U. Zuskft i . Landsknecht . .

Nur das beste bleibt bestehen .
Der Jahresverbrauch von M y r r h o l i n - S e i f e seit ihrem Erscheinen ^
vor vielen Jahren ist von keiner Konkurrenz, von keiner neuen Seife bis .
heute, trotz aller Reklame, beeinflußt worden. NMionen Freunde blieben ;
ihr treu , denn sie ist die einzige hygienische Toiletteseife, welche den kos - .
luetischen Bestandteil — das Myrrholin — mit anerkannter und bewähr- ^
ler Schsiinheitswirkung auf die Haut enthält . 196a

1 - Kustentoö .
Peetal -Tabletten (patentamtlichgeschützt) helfen bei
husten» Heiserkeit, Verschleimung, Uatarrhe überraschend,
schnell , laut unzähligen Dankschreiben aus aller Welt . In
tausenden Familien stets zur Hand . Goldene Medaillen :
London , Berlin» Paris . Mk. 1.—. Wenn nicht ganz

befriedigt, Geld zurück . Zu haben in Apotheken und Drogerien. Hauptdepot
für llarlsruhe : Internationale Apotheke , W. Waagen,
Kaiserstraße 80. Bestand : Sal, Ems . artific . 8al» Soden artific , aä 003
sacchar . viol. ad 1 gr . 9293a

1
Zahnatelier Paul Rubin

175 Kaiserstrasse 175 .
Spezialinstitnt für Kronen - u. Brückenarbeiten .l

Mo , » irtil » »Miltfl ' ifrt Asien,Afeika . Anstralieu schnell,gut und**** * m » »»J -( tmtlliu , fiiKin ffiiirvit lnill . lueiibefich an die obriat ._ billig fahre» will,>vcndesich andie obrigk .
conc. ^NUetansgadevon F . Kern , Karls ruhe . Gen.-Vertr. Karlfriedrichstr .22.

' Ceöe 4
eingenommen , das durch seine blaugrane Farbe leicht als Falsifikat
kenntlich ist.

8 KinSruchsdiedkahl. In der Oststadt stieg am 26 . d . Mts .»abends, ein Unbekannter durch das Abortfeilster in die Wohnung und
Geschäftsräume eines Metzgermcisters und stahl 30 Mk. in Gold und
eine braiiiistählerne Lereinsbaiik -Sparbnchse mit 20 einzelnen Mark¬
stücken.
„ § Verhaftet wurden eilt Taglöhner ans Bui, der von der

Staatsanwaltschaft Frankcntal iregen Diebstahls und Betrugs, und
ein Taglöhner ans Stuttgart, der vom Amtsgericht Maulbronn»
wegen Diebstahls i . w . R . verfolgt wird .

: : : Das Thaliathcater in der Waldstrahc crösfnet sein dicswöchcnt -
Itches Programm mit einer Zugnummer ersten Ranges . Es ist die bc-
karrnte Arie des Obersten Rollendorf ans den: „ Bettelstudcnt" : „Ach ich
Hab' sie ja nur, " gesungen von Franz Porten , dessen sonorer, volltöncn-

!der Baß mit einer Frisckx- und Deutlichkeit erklingt, daß jedes Wort gut
zn verstehen ist. Die „ Bilder aus Smyrna " veranschaulichen das Leben
und Treiben in jener altberühmtcn Stadt des Orients und dienen so -
init

^
der Erweiterung ethnographischer Kenntnisse. Nicht ivcniger in .

.teresscmt ist die Darstellung der „ Hubertnsjagd "
, wobei man u . er. den

wüschen 5tronprinzen im uu.zezwungcncn gesellschaftlichen Verkehr zu'
beobachten Gelegenheit hat. Ein Lebensbild von ergreifender Wirkung,das auch einen Begriff gewährt von den derzeitigen Kämpfen in
.Marokko , ist „ Der gestrandele Schiffsjunge"

, und der „ Wintersport in
Chamonft " zeigt in höchst anschaulicher Weise , mir ivelchcr Meisterschaft

'
.tn der « chweiz der Skilauf betrieben wird. Sehr zu begrüßen ist es ,
daß die „ Lustige Witwe" auch diese Woche nock im Thaliat

'
hecttcr gastiert

.und mit dem so beliebten „ Vilja - Lied " die Zuhörer erfreut / Ferner Haiman Gelegenheit, den berühmten italienischen Sänger Enrico Caruso
zu hören, der in zwei Arien aus dein „ Faust " und dem „ Troubadour "
seinen prächffgcn Tenor zn voller Entfaltung bringt . Vielen wird es
.auch willkommen sein , unfern Landsmann Heinrich H e n s e l zu hören,der in einem Grammophonvortrag : „ Gute Nackt , du mein herzigesKind" seine schönen Stimmittel brillieren läßt . Ein heiteres Coupletvon I . Fleischmann und einige humoristisck >: Szenen . ( „ Das durch-
gegangene Pferd und „ Der verherte Kuffcher "

) bringen angenehme
Abwechslung,und verursachen allgemeine Heiterkeit. Angesichts diese?
interessanten und reichhaltigen Programms dürfte eine weitere Em¬
pfehlung des Thaliatheaters überflüssig erscheinen . 1592

Aus tzen ^ chbarländern .
----- Thann ( Elsaß) , 26 . ^ auäTaZ Hvtcl Moschcnroß » früher

„Hstel Kaiser "
, ist heute niMkütbstebrnnnt. Das - Feuer ist wäh¬lend oder nach einer Kaisersri.e?,

- die in den Hotelräumcn abge¬
halten wlirde, ausgebrochen .

Telegramme ser „Bad . Presse".
M Berlin , 27 . Jan . Der Besuch der denische » Geist-

ttcheil in London wird am 29 . Mai stattfinden. Me verlautet,
werden hundert deutsche Geistliche an diesem Besuch teilnehmen ,der aber einen rein privaten Charakter hat . Auch sind keine
offiziellen Festlichkeiteu vortzesehen.

— Berlin , 2t . Jan . Der diesjährige internationale Presse-
kougresr, der in Berlin stattfinden sott, wird nach der „Ger¬
mania" erst in der zweiten Hälfte des Monats September statt-
finden , da Fürst Bülvw den Wunsch geäußert hat , diesen späteren
Termin zu ' bestimmen weil alsdann die Ferienroisen beendet sein
würden und eine größere Teilnahme von seiten der Behörden zu
erwarten sei .

hd Dresden, 27. Jan . König Friedrich Angust wird dem
Kaiser den Besuch in Berlin , der für gestern geplant , aber wegen
Hoftrauer verschoben war , am 10. Februar abstatten .' = Kopenhagen, 27 . Jan . Wie „Nitzaus Bureau" erfährt ,
werden der König und die Königin von England in nächster Zeit
dem hiesige - : Hose einen offiziellen Besuch abstatten.

— Wien, 27 . Jan . Erzherzogin Henriette , Tochter des Erz¬
herzogs Friedrich, hat sich mit dem Legationsrat bei der oster-
reichisch -ungarischeir Botschaft in Berlin Prinzen Gottfried
Hohenlohe verlobt.

Sevilla, 27. Jan . Ter König und die Königin sind in
Begleitung des Prinzen von Asturien und des Herzogs von Con-
naught hier cingctroffcn.

----- Paris , 27 . Jan . Ter Erzbischof von Paris , Kardinal
^Richard, ist ernstlich erkrankt. Sein Zustand flößt seiner Um¬
gebung große Besorgnis ein .

ttck Hkaris , 27. Januar Das royalistische Komitee von
Paris und das Departemerits Seine beging gestern abend das
Königs fest , an welchem circa 2000 Personen teilnahmen . Eine
Anzahl Lieden wurden gehalten .

M Petersburg, 27 . Jan . Pie Zarin wird sich in aller¬
nächster Zeit zu mehrmonatlichcm Aufenthalt nach der Krim be¬
geben , da die Aerzte einen Klimawechsel für dringend nötig

Aus dem gewerblichen Leben .
E Mannheim , 27 . Jan . Die städtischen Arbeiter stellten

neuerdings folgende Forderungen : Ncnnstündige Arbeitszeit in
sämtlichen städtischen Betrieben , Achtstundenschicht in den Schicht¬
wechselbetrieben , 50 Prozent Zuschlag bei Nacht - und Sonn-
tagsarbeit. Arbeitern , welche verheiratet sind oder Angehörige
zu unterhalten haben, soll nach einjähriger Dienstzeit inr Er¬
krankungsfall der Lohn bis zrrr Tauer von längstens 6 Mo¬
naten weiter gewährt werden. Arbeiter nut mindestens drei¬
jähriger Dienstzeit sollen auf Ansuchen einen Erholungsurlaub
von 4 Tagen erhalten , der sich nach fünfjähriger Ticnstzeit auf 6,
nach zehnjähriger Dienstzeit aus 10 Tage erhöht.

stä Berlin , 27 . Jan . (Tel. ) In der Schluß-Sitzung des
Kongresses der freien Vereinigung deutscher Gewerkschaften wurde
von den Vertretern des Wiesenthalschen Äietallarbeiter -Verbandes
erklärt, daß sie sich entschlosien hätten, wegen der fortgesetzten
Angriffe der sozialdemokratischen Presse auf die lokalistischen Ge¬
werkschaften in corpore aus der Partei auszutreten . Dieser
Vorschlag fand lebhafte Zustimmung , zumal die Einigungsgegncr
an sich schon mit Ausschluß aus der Partei zu rechnen haben .
Wird diese Absicht verwirklicht , so verliert die Sozialdemokratie
mit einem Schlage etwa 14000 Mitglieder . Der Kongreß be¬
auftragte auch die Geschäfts Kommission , die

^
Gründung einer

Tageszeitung vorzubereiten , um vom „Vorwärts" unabhängig
zu werden .

— Königsberg i . Pr ., 27 . Jan . Vertreter des Verban¬
des deutscher Handlungsgehilseu in Leipzig und des Teutsch -
uationalr» Handlnngsgehilsenverbandes in Hamburg beschlossen
in einer Zusammenkunft in Berlin , wie die „ Hartungsche Ztg ."

. zuverlässig erfährt , eine gemeinsame Kommission infolge wirtschaft¬
licher Verhältnisse mit dem Endziel der Vereinheitlichung beider
Verbände . .

"
----- St . Hallen, 27 . Jan . Die große Stickereifirma Heine -

Arbon hat 15 00 Ärveiter entkamen.

Gerichtszeituug .
A Karlsruhe , 27 . Jan . Sitzung der Strafkammer III . Vorsitzender:

Larrdgerichtsdivektor Dörr , Vertreter der großh. Staatsawvallschaft :
Gerichtsassessor Einneüch

'ier.
In der Frühe des 17 . November, eiiv« um 3 Uhr, stieg der Tag¬

löhner Ehristian Klein aus Bretton in die Kellerräumlichkeiten des städti¬
schen Schulhauses in Breiten ent , ritz dort den Zugang zu einer Kellcr -
abtcilung aus und entwendete'einen Zentner Mrßkohlen . Wenige Tage
darauf holte er aus dem Hofe hinter dem Rathause 25 Stück Briketts
und verbrach « sie gleich den Kohlen in seine Wohnung. Klein wurde
wegen erschwerten und einfachen Diebstahls mit 3 Monaten Gefängnis
bestraft.

In der Berufungssachc des Heizers Karl Hammer aus Bruchsal,
den das hiesige Schöffengericht wegen Körperverletzung zu 2 Wochen Ge -
sängnis verurteilt hatte, erkannte ,der Gerichtshof auf 30 Mark Geld-

y
'trafe .

Des mchrstrcheu Betrugs urrd der Uriterschlagung hatte sich der ;
vorbestrafte Tüncher Karl Betz aus Eppingcn schuldig gemacht . Er be¬
schwindelte verschiedene Personen , von denen er den Auftrag zur An¬
fertigung von Anstteicherarbcitcn erhalten , dadurch , daß er das ihm
zum Einkauf der benötigten Farben übergebene Geld für sich behielt und
verwendete . Er schädigte den Kronenwirt in Grümvettersbach um 4,16
Mark, einen- Schuhmacher in Untermutschelbach um 5,97 Mark und suchte
auf die gleiche Weise de» Somrcnwirt in Stupfarich um 3 Mark zu
bringen . Außer diesen Betrügereien hatte der Angeklagte auch eine
Unterschlagungverübt , indem er einen Tuchrock, den ihm im März der
Lcichcnschauer in Hohenwettersbachgeliehen , nicht mehr zurückgab . Das
Gericht erkanrttc gegen Betz unter Anrechnung von 2 Wochen Untcr-
suchlmgshastauf 7 Monate 4 Wochen. Gefängnis .

<3 Konstanz , 27 . Fan . Der Fuletzt in Radolfzell angestellte
Hauptlehrcr Werner wurde von der hiesigen Strafkammer wegen
zahlreicher Sittlichkcitsvcrbrcchcu zu 1 Fahr Gefängnis ver¬
urteilt.

Nürnberg , 27 . Jan . Das Schwurgericht verurteilte den früheren
Bankbuchhaltcr Wilhelm Fehlhammer hier tvegerr Totschlags cm seinem
achtjährigen Sohn und Totschlagsversuchs an seinen : vierjährigen Sohn
umer Annahme mildernder Umstände und wegen Tötung seiner Frau
auf deren Verlangen zu 7 Jahren GrsängniO,

Der Prozetz wegen des Ueberfalls deutscher Turner
in Südtirol .

Notieret» ( Tirol ) , 27. Jan . ( Tel . ) Heute begann der Prozktz
wegen der in diesem Sommer von irredenllstischcrSeite nnternonmrencn
Ueberfällc auf deutsche Turner in Persen , Carignano und Trient . Unter
den 42 Angeklagten befinden sich 6 Studenten , 2 Journalisten , eine große
Zahl von Handelsangcstellten, Beamten nsio . Vorgeladen sind 34 Zeugen.

Die Anklage erstreckt sich bei fast allen Angeklagten auf AufretWNg-
zn verbotenen Handlungen. Außerdem sind 3 der öffenürcheir Gewalt¬
tätigkeit unter besonders gefährlichenUmständen, 8 wegen leichter Körper- ^
Verletzung , einer wegen Verbrechens gegen die öffentliche Sicherhott und '
8 wegen boshafter Beschädigung fremder : Eigcntnnrs angellagt . Der -
Prozeß dürfte acht bis zehn Tage dauern .

Nach Abnahme der Generalien verlas der Präsident die An¬
klageschrift . Dieselbe behandelt u . a . den Skandal , der sich am 27.
Juni beim Einmarsch der Deutschen in Calliano ereignete und für
die Deutschen umso schlimmer war , als die Gendarmerie keine Schutz-
matzrcgeln getroffen hatte . Die Deutschen wurden mit Anilin ge¬
füllten Eiern und Melorrcn beworfen, mit Stöcken geprügelt und be¬
schimpft , bis die Gendarmerie mit gefälltem Bajonett einschritt und
die Deutschen durch die schreiende Menge zum Bahnhof brache . Vor¬
der Abfahrt versuchten die Italiener den Zug zu erklettern und bs-
warfen die Kupees mit Steinen , wobei fünf Turner , vier Gendarmen
und Bezirkshauptmann Spengler verletzt wurden . In Trient er¬
wartete eine tauscndköpfige Menge die Einfahrt des Zuges , und die
Insassen wurden nur durch die Energie der Gendarmerie vor Miß¬
handlungen geschützt.

Bei der Verhandlung gegen die Cavalieri Gerloni , Bello Fau -
tino und Guido Larcher wegen der Demonstration auf der Faselina¬
straße in Pcrgine am 26 . Juli 1907 behaupteten die beiden letzteren
Angeklagten: Der Polizeikommissär Bergmann sagte : „Schreien könnt
ihr , soviel ihr wollt, nur rächt Hand anlegen ! " Gegen den Vorwurf ,
er sei überall dabei » wo gegen das Gesetz gehandelt würde , betonte
Larcher, er sei nur dort , wo cs die nationale Frage verlange . ,

— Rovereto, 27. Jan . (Tel . ) Zum Schutz der Deutschen und zur
Verhütung von Kundgebungen steht ein Aufgebot von 20 Gendarme«
vor dem Gerichtsgcbäude. Wie verlautet , sind in Rovereto selbst alle
Gendarmerieposten in Südtirol , etwii 100 Mann , zusammengezogen.
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Möbelmagazin vereinigter Schreinermeister 9 eliyl
Gegründet 1883 Amalienstr . 31 Karlsruhe Amalienstr . 31 ^

Telephon 1362
Erstklassiges Einrichtungshaus in Braut -Ausstattungen und einzelner Möbel für alle Stände .Permanente Ausstellung von über 50 kompletten Zimmer - Einrichtungen . Sehenswertes Lager.Billige , offen ausgezeichnete Preise . Franko -Uefemug mit langjähriger Garantie . Freie Besichtigung ohne jeden Kaafswang .WB . Eigene Werkstätten für Innendekoration . Anfertigung nach gegebenen , oder eigenen Entwürfen .

M « -Mlf- FrMii - nnb Mni (n4tou.
Mittwoch de« 29 . Januar , um Vgl Uhr :

<8tephanienstratze 22 , Konfirmandensaal) . Geschäftliches . Bortrag des
Herrn Hofdiakonus Lic. Kayser, über : „Aus dem Leben und den Schriften
des Mathias Claudius " . 1548.2 .1

ZS. Fischer .

Hirte-Verein Karlsruhe und Umgebung.
Mittwoch den 29 . Januar 1908 , nachmittag » 3 Uhr» findet

bei Kollege Felgenhauer , znm grüne« Hof, im kleinen Saal, Ein
gang Kricgstraße, eine

AH«j . Wlrte -Versammlung
statt . Tagesordnung wird im ' Lokal bekannt gegeben. Die
Herren Kollegen werden gebeten , sehr zahlreich und pünktlich zu erscheinen.

Der Verstand .
1859 ._ Fischer ._ Schmitt .

Utaturbeilverdn L. v .
Mittwoch den 29 . Januar , abends halb 9 Uhr,

im oberen Saale des Cafe ATowack : 1591

Lichtbildervortrag
«b-r : König Alkohol « . fei « Gefolge :

Krankheit, verbrechen, Prostitution und Massenelend.
Redner: Herr Man König , Redakteur aus Hannover

Eintritt 39 Pfg . — Mitglieder frei . Der Vorstand .

Mittwoch dm 29 . Januar , MM 8^ Uhr,
im Eintrachtsaal (Karl -Friedrichstraße) 1513 .2.2

des Schriftstellers Anton H » rtm » nn -Leipzig :

Seltsame Erscheinungen
des Traumlebens .

Reservierter Platz 1 Mt , Sitzplatz 50 Pfg .
Billetvorverkanf : Buchhdlg . Jahraus (Petzold )

Reservierter Platz 80 Pfg -, Sitzplatz 40 Pfg .

Lebenswerte. DODD

von Dr . E . Horneffer Qj
im Saale der „Vier Jahreszeiten“, abends 8 Uhr : Dl

1, Donnerstag den 30 . Januar : DI

XDie Etie -
» , Freitag den 31 . Januar ; 1367,4,3 | j

Der Tod .. Il
Nach jedem Vortrag Diskussion . Q[
Karten ä Mk . 1 .50, Abonnement ä Mk. 2 .50, in | jA. Bielefelds Hofbuchhaudlung , Liebermann & Cie.

Restauration Binkcle
Jede» Dienstag abend 8 Uhr : B3097

IV ' Konzert Müller .
CWGL .HorUe

V,
^ _

grösste Auswahl
in allen Preislagen .

Alleinverkauf bei

H . Freyheit,
H . & B. Klein in Wien . 1,7 Kaiserstrasse 117.
1128 Telephon Nr. 1271.

OSjT Einen Posten Ballschuhe
voriger Saison , solange Vorrat reicht

zu bedeutend zurückgesetzten Preisen .
Verkauf nur gegen bar .

Auswahlsendungen können von diesen Artikeln nicht
gemacht werden. 1458

Heim
Ortsgruppe Karlsruhe .

Heute Dienstag
abend» puntt 9 Uhr

Sitzung
im Moninger ,

Konkordia - Saal
Gleichzeitig machen wir unsere

Krankenkassen-Mitglieder auf die am
Donnerstag den 39. d ». MtS ..abends 9 Uhr, im Gasthaus zu den
.,3 Königen "

, (Hebelstrabe ) statt -
sindeude General - Versammlung
aufmerksam und erwarten vollzähliges
Erscheinen.

Besuch von Standeskollegen will
kommen. Der Vorstand »

Karlsruher

Tumgemeinde
( 1861 ).

Uebungsabende
a. Itr Blitglltder n . Zfiglingt

jeweils Dienstags n, Frei¬
tags , abends von 8—10 Ohr,in der Zentralturnhalle ,Bismarckstr . 12.

An den übrigen Abenden ,sowie Sonntags -VormittagsTurnen u. Turnspiele auf
dem Turnplätze Vorholz¬
strasse 23/25;

b . für Tarnerium jeweils
Donnerstags von >/,9—*/«10
Uhr abends in derTurnhalle
derhöherenMädchenschule ,
Sophienstr . 14.

Gäste findenjederzeit freund¬
liche Aufnahme.
Anmeldungen werden an den

Turnabenden und ausserdem
jederzeit bei Vorstand Stein -
mann , Karlstr . 27, entgegen¬
genommen.
Die Mitglieder u, Zöglingesind gegen Unfälle versichert .

Zöglinge zahlen keine Auf¬
nahmegebühr .
Vereinslokal : Weisser Berg.

^
Der Tnrnrat .

üllichs Zitliemrek
Karlsruhe .

Heute Dienstag ]/s9 Uhr :

(BereinSabend).
Lokal : Löwenrachen.

. I. Karlsruher
AMMuHMW .
Dienstag u . Freitag , 1/,9 Uhr
— Probe =

„Alte Brauerei Printz ",
Herrenstraße .

«WWW,Sil llll w— ■

Einzel¬
unterricht

erteilt in allen Tänzi
gründlich 19149 *

Georg Grosskopf
Lehrer der Tanzkunst

33 Herrenstr . 33.

Geübte RSheri « sucht noch Kun¬
de« außer dem Hause . 63184

Waldstratze 49 , Hth .

flßrmkamn ein» und mehrfarbig, weroen raich und
billig anaefertigt in der Druckerei der9 ..Badische « Presse".

Reell Tauschanerbieten
oder Verkauf .

Mein hochrentabl. Doppelhaus in
feinster guter Lage mit schönem groß .
Lagen für jed. Geschäft passend, alles
vermietet , nehme gute Hypotheken,
Bauplatz od . sonst . Werten in Zahl-
ung , tausche auch geg . kl . Objekt hier
oder auch nach auswärts .

Offerten unter Nr. 61935 an die
Exped. der »Bad. Presse" . -1.4

Kahr
B3-WÜ1

st ^ gut erhalten .4 tt i». , bivig zu « rkauf.S F »rftratze S, II .

Mittwoch den 29 . Januar , abends halb 9 Uhr,
im Gasthaus „ zum Hirsch " in Mühlburg :

Oeffentliche Versammlung .

Tagesordnung :

»Die Blockpolitik im Reichstag und der Liberalismus ".
Referent : Herr Landtagsaögeordrreter Frtihauf .

Jedermann , insbesondere die Anhänger der liberalen Blockparteien , ist freundl . eingeladen.

tu» Dn des Keißilnigen Berciis MSWirg.

Aufnahmen von 838a.3 .1

Sigrid
Srnoldson

bereiten denselben künstlerischen Genuss ,
wie der persönliche Vortrag im Konzertsaal .

Bezugsquellen weisen wir nach . Kataloge Kostenlos.

FriseiirgeWft
in guter, verkehrsreicher Lage um¬
ländehalber sofort oder auf 1 . April
>. Js . billig zu verkanse« . Für
ungen Anfänger günstige Gelegen¬

heit . Offerten unter Pr . 1588 an
die Expedition der „ Bad . Presse ".

OerHera - Gürtel
HD. ZE3. —2P -

laSifiihiiiiniatÄSi
zu verkaufen . 63181
Kaiserstr . 27, Weißwarengeschäft .

Grokjilerzogl . iHÜiiieafei
zu Karlsruhe .

Dienstag den 28. Januar 199.8 .
18 . Koritellungaußer Aöonuement .
Zweites und letztes Gastspiel

Von Sigrid Arnoldsou .
Neu einstndiert :

Romeo und Julie.
Große Oper in 5 Akten, nebst einem
Prolog , von I . Barbier u . Di. CarrS.
Deutsch von Theodor Gaßmann ,

Musik von Ch Gounod.
Mufikalische Leitung : Dr . Gg Göhler
Szenische Leitung Mathias Schön

Personen :
Escolus , Prinz von Verona Fr . RWa.
Graf Paris , dessen Ver¬

wandter . . . . Ed . Schüller.
Graf Capulet . . . Max Büttner
Julie, seine Tochter . *)
Tybalt , Neffe EavuletS Hans Bussard
Gertrude, Juliens

Amme . . . . Christ. Friedlein.
Romeo , ein Montagne, H. Jadlowker.
Mercutio 1 Freunde i I . van Gorkom
Benvolio i Romen st Friedrich Erl.

tefano , Romeos Page GisellaTercs.
Gregorid , Tiencr ^

CapuletS . . - Ad . Bodegmüller.
Bruder Loienzo . . Haus Keller .
Damen u- Edle von Verona. Bürger .
Garden Pagen . Diener. Mönche
Ort der Handlung : Verona. Zeit :
Im Anfang des 14. Jahrhunderts.
Die vorkommenden Tänze sind von
Paula Allegri - Bayz arrangiert.
* ) Julie : Sigrid Arnoldso ».
1alang7Nhr . H « d -̂ geg . lv Ahr.

/ t» fle-Lröfln » n ^ ' ,7 AYr.
Große Preise .

Färberei Printz
65 Wuilen — 500 AngeeteU.it.

AnnokmeeteUen überall . 1030

ist eine Vereinigung von : Leibbinde , Korsett und
Büstenhalter , also , der idealste Ersatz für alle
übrigen , meist sehr unpraktischen Leibbinden «kein

_ Verschieben, kein Druck) sehr bequemes Tragen .Für alle untcrleibsleidenden Damen unübertrefflich . Sehr zu empfehlenjeder Dame, die das Schnürkorsett ablegcn möchte. Gibt eine tadellose,elastische Haltung , also keine steife , wie das Panzcrkorsett . Edle-
Teile : wie Magen re. frei . — Auch Hera -Bttstenhalter allein ,ohne Binde und Korsett , zu haben. Verstellbar ! 1587
Reformhaus znr Gesundheit J. Neubert,

Karlsruhe , Kaiserstratze 40 .

Gänseicbcrn
werden fortwährend angetanst . 14" i

. 21,2. St

Hornberg i. B .
(Schwarzwaldöahn «. Köhen -

luftkurort ).
Ein hier in schönster Lage mit

modernen Einrichtungenausgestattetes
Gebäude , in welchem bis jetzt ein
gutgehendes 3.1

Cafe
mit Wein- und Branntweinausschank ,
sowie seit Jahrzenten eine Weingroß -
handlung betrieben wurde , ist unter
sehr günstigen Bedingungen per sofort
zu verkaufen oder zu vermiete«.
Vermöge seiner günstigen Lage , der
schönen luftigen Zimmer , großen
Gartenanlagen mit Terrassen und
Remisen , sowieeinem großen gewölbten
Keller , in welchem letzt noch 35 Wein¬
fässer mit ca. 120000 Liter Raum¬
inhalt untergebracht find, eignet sich
auch zu einem Herrschaftssitze oder als
Mietshaus Für Jedermann ist eine
sehr günstige Gelegenheit zu einem
guten Fortkommen geboten. Elektrisch
Licht, Wasserleitung , Telephon :c. im
Hause . Reflektanten erhalten Auskunft
bei Herrn Eudwtg Bapp tn
Wotfach und Herrn Sparkassier
»laugold in Hornberg . 873a

GokfdarlefiBnf& SSiÄ
rückzahlung) Marcus , Berlin .
Börnholmerstr. I . Rückporto . 724a3.3

Wegen hetriebsvergrösserung ver¬
kaufe meine im besten Zustande
befindliche

Dampfmaschine
ca. 12 Pferdekräfte , sowie einen

Cornwallkessel
mit 18 O m Heizfläche. Reflek¬
tanten wollen sich an 874a .S 1
A .. Maier , Uhrenfabrik ,8t . Georgen im Schwarzwald
wenden .

Ettlingen .
Zu verkaufen

48 Ar 4s Mir . Wiesen aus den
2.1

_ (Hohwicscn) . 888»
Nähere? bei Eugen Käst .

Seminarstraße 19, Hinterhaus .
Billiges Möbel !

Kameltaschendiwan 48 M. , p.Ti ' ch m.
Roll . 16 M„ hochh . Lettstell. ä24M .,
Patentstühleä 2.80 , Rohrstühle ä 5.50
M.,Burcaustuhl11M. ,hochf.p .Schreib-
tisch63 , m.AuSz. innen eich ., Ziertischch .6, BüstensSulc 5, Vertiko 48, Auszieh»
tisch24M., Spieg.8M., 2 schön.Bild, ä 2
M . , Regul. 10 M,2 prachto . Oelgem. k
12 M. DonglaSstr . 39, p . 63204

Bett ,
ein vollständiges , schönes, ist im Auf¬
trag billig zu verkaufe«. 63198

Näh . Wilhelmstratze 91, patt .

m
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ff



Sette 6

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬

nahme an dem schweren Verlust unseres
lieben Vaters, Schwiegervaters u . Grossvaters

Johann Wetzel
sowie für die zahlreichen Kranzspenden sagen
wir allen unseren herzlichsten Dank.

Juliane Wetzel We .
Familie Nagel . 23171

Karlsruhe ,
‘den 27 . Januar 1908.

gabtrdT * Nreffe . Mittagblatt. Dienstag den 28 . Januar 1908. Nr . 44

Danksagung .
Anlässlich des allzufrühen Heimganges un¬

seres innigstgeliebten Vaters sind uns so viele
herzliche Beweise aufrichtiger Teilnahme au¬
gegangen , dass es uns unmöglich ist , jedem per¬
sönlich zu danken . Wir sagen deshalb auf
diesem Wege jedem , der unser Leid teilte , ein
herzliches sVergelt ’s Gott * .

Namens der tieftrauernden Hinterbliebenen:

Frau Katharina Grimm , geb . f^ ngwaid .

Danksagung .
Für die vielen Beweise aufrichtiger Teilnahme an

dem schwerenVerluste unserer lieben, unvergesslichen Mutter ,für die reichen Blumenspenden und ehrenvolle Begleitung
zur letzten Buhestätte sprechen wir allen, insbesondere auch
den Koten Kreuz -Schwestern für ihre liebevolle Pflege wäh¬
rend der langen Krankheit , unseren tiefgefühltesten Dank aus.

Die tieftrauernden Hinterbliebenen:

INI
Amalie Mttller .
Friedrich Mttller und Frau ,
Max Schill und Familie «
Albert Schill und Familie .
Familie Baldenecher, .

Danksagung .
Für dir Vielen Beweise herzlicher und aufrichtiger Teil¬

nahme bei dem Hinschciden unserer geliebten , unvergeß¬
lichen Tochter

für die so zahlreiche Begleitung zur letzten Ruhestätte , sowie für
die außerordentlich vielen Kranzspenden sagen wir unseren
innigsten , tiefempfundenen Dank. 1560

Di« tteftrauemden Litern :
Franz Ullrich , Großh . Zeichner ,
Stefanie Ullrich , geb . Wacker .

Ueamte ,
welche Herren - und Damenkleiderstoffe ,
Weisswaren jeder Art , Herren - u . Damen¬
wäsche bei bequemer Ratenzahlung und
strengster Verschwiegenheit ohne jeden
Aufschlag kaufen zollen , können Ihre
genaue Adresse unter Nr . 1445 in der
Expedition der „ Bad . Presse " angeben .

Schlechte Glühstrümpte
bringen viel Aerger und Verdruss , deshalb verlangen Sie nur

Dr. W. Schmids Reichsgliihstriimpfe.
Sie werden sich dann überzeugen , dass Sie mit dieser
Marke am besten und billigsten bedient sind. 8265a

ln Jedem einschlägigen Geschäft zu haben .
Verkaufsstellen gibt auf Wunsch an die WQrttembergische

Gluhstrumpffabrik Ludwigsburg .

I
- T
Für bte vielen Beweise herz¬

licher Teilnahme an dem schweren
Verluste unserer nun in Gott
ruhenden , lieben, unvergeßlichen
Mutter

39 " Streng reell Ehrensache! Nicht Lntsprechd. neh . zurück. *9 «
llts Latz- u. Frachtfrei. Alles la. neue ff. Dauerware ! g . Nch
' /. m 4 W TT 1 1 kette Salzher ., extra fortferte
»tril. / I rvi | 1 / Al I - «rtzt M . Seit Zahl nicht so
htlifatc v f IPJlJL schön , Veste zu Pellkartoffel
ea.125- S m., '/- ä s m. , CO. 70 a 2 /ä
Diese Ware größer u. ff. ca. 400 ä 10 M., Faß 5« ! 60 ä 2 /„
«a. 350- 575 größte M Prachtware U M. , ' /* ä 6 M. , ca. 60 ä 2, !>
'/. L. größte Kpnm » n . l/nll h8r n '|e größere , btffere

allerff. Oll gibt , nicht : extra voll
von Milch u . Rag. fff. 11 M , ’ /, ä « M. probsaß 3 ITT. Wer was ganz
Vorzüglicher essen will , der bestellt stets diesen vom B9 ~ Reichs
amt "WG gefttzl . 09 “

geschützt Kronenhering ! 120Bückl., 80 Roll !» .
EO Brathr ., «0 M. Her . je 2 '/- M -, 3 V,f. 7 M . 10808 *

E. Degensr , Swinamaaae 82 , « eassobr u. tzeriatzSepport .

Ioä68 - Anzeige.
Gott dem Allmächtigen hat

eS gefallen, unfern lieben Bruder,
Schwager und Onkel

Leopold Kälber
Installateur

nach langem schweren Leiden in
die ewige Heimat abzurufen.

Karlsruhe, 27. Jan . 1908

IittrillttnUllHilltttiliebtütii.
DieBeerdigungfindet Mittwoch

den 29. Januar, nachmittags
2 Uhr , von der Friedhofkapelle
aus statt. 15d2

Trauerhaus : Klauprechtstr . 39

sagen wir unfern innigsten Dank .
Besonderen Dank den Schwestern
des Sankt Bernhardushauses für
ihre liebevolle Pflege. B3157

Die tieftrauernden
Hinterbliebenen .

Karlsruhe , 28. Januar 1908.

Für die vielen Beweise
herzlicher Teilnahme bei dem
Verluste unserer nun in
Frieden ruhenden Gattin,
Mutter , Großmutter und
Urgroßmutter B3169

Luise Rupp
ßtß Oberst ,

sagen innigsten Dank.

Die traunden Sinitrlilidintii.
Die HerWrik K. Chreiser
Großh. Hoflieferant, Karlsruhe »

Herrenstraße 44, Teleph. 2071,
empfiehlt

ihr großes Lager
selbstverfertigter

eiserner
Sparkochherde
zu billigst. Preisen,

anerkannt bestes Fabrikat im Braten,
Backen u. Kochen . Vielfach prämiirt
mit Staats- u . goldenen Medaillen
Leeislisten gratis n . franko 8,n*M

MiefrPianos
empfiehlt 10152 *

Ludwig Schweisgut ,
Hofl., Erbprinzenstrasse 4

Getrocknete
Zuckerrübe «

billigst
bei Karl Baumann ,

Karlsruhe
Akademiestr . 20 .

Erbschaften. f Strler ,
Hypotheken, Refttauf-
zorderungen , *• fcbiQing ic.
kauf« b . mäß. Nachlaß an . AuSführl.
Gesuche mit Retourm. unter Nr. 1189
an die Exped. d. « Bad. Presse " erb.

Sichere Existenz,
Ein seit vielen Jahren bestehendes

feines Spezial - Geschäft in bester
Lage in Karlsruhe ist wegen Wegzug
des derzeitigen Besitzers unter .gün¬
stige » Bedingungen zu verkaufen.
Das G' schäft wirft eine hohe Rente
ab, so daß soliden und strebsamen
Leuten eine sichere Existenz bei An¬
zahlung v. 5—10 Mille geboten ist.

Offert , unter Nr. 1305 an die
Lxpevltion der »Bad. Presse " . 8.2

Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , meine innigstgeliebte
Frau , unsere unvergessliche , treubesorgte Mutter , Tochter , Schwester
und Schwägerin • -fe

Frau Anna Höllerbach , geh. Harig,
nach langem , schwerem , in Geduld ertragenem Leiden , öfters versehen
mit den Tröstungen unserer heiligen Religion , gestern abend 9 Uhr
in die himmlische Heimat abzurufen . 1575

Karlsruhe , , 0_ T o—- '
, den 27 . Januar 1008. *

Worms a . Rh .(
Dies zeigen in tiefstem Schmerze

statt jeder besonderen Traueranzeige an :
Willi . Hollerbach , Polizeiinspektor

und Tochter .
Trauerhaus : Hebelstrasse 7 .
Die Beerdigung findet Mittwoch , nachmittags 2 ‘/» Uhr, von

der Friedhofkapelle aus statt .

Statt jeder besonderen Anzeige.
Meine liebe Frau

Jenny Bassermann
geb. Engelhardt

wurde mir Mittwoch den 22 . Januar in Nervi in

Italien durch den Tod entrissen .

Adolf Bassermann
1562 * Karlsruhe , Waldstraese 60 .

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Im Verlage der .»Badische« Press«" ist erschiene« :

* Neue * Gntrvrrrf
der

l«
sowie der

Abmiemg» des Bmltt -Wtzts
für die

staatlichen Beamten
IM

GroMerrogturn Kaden
nebst Auszügen auS der Begründung und (80 Seiten umfassen-
den) Tabellen über die gegenwärtigen u. künftigen Gehaltsbezüge ,

Das reichhaltige Werk ist 252 Seiten stark.

Das Buch wird an unsere Abou «e»te« z« dem er»
mäßigte» Preis von «ur 60 Pfg . , an Nichtabonnenten
gegen 1 Ml . 1 « Pfg . franko versendet.

Da der Preis des Buches weit unter den Herstellungs¬
kosten angesetzt ist , kann solches nur gegen Vorlage der Abonne¬
ments-Quittung zu ermäßigtem Preise abgegeben werden
und der Versand n«r gegen bar , event . Markeneinsendung
»der Nachnahme geschehen .

Verlag der „Badischen Presse " .

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Blendend weisse Wäsche
QCTHOMPSONiS

SEIFENPULVER

erzielt man mit

Di Thompson
’8

SEIFENPULVER
*/* % Paket 15 Pfg.

Trau <rbviefe unb 6- i(? ?-n-8efmist
der „Badische « Presse " .

SrCnäUndeVaadanWdlianQL f. Prak-
tiker wi# Sehiosacr.Moirtanre,Mecha¬
niker u . ». m . in Vierteljahreskunen .
Beginn 1. Januar , 1. April uw .

Elektromonteim-
schule in Köln

Prlvatfaohsoh. u. staatL Aufs. Progr .
koatenl. Ktln a . Rh ., Litttlcheratr. I .

Friedrichsbad
136 Kaiserstrasse 136.

An den fünf ersten
Tagen der Woche
kostet ein Wannen¬
bad für Männer «.

Frauen

Samstags 40 Pfennig.

8941*

Rische zum BOgeln
wird angenommen u. pünktlich besorgt.
G-orgfriedrichstr . 25,5 . St . 8 »""

Deutscher Schäferhund (Wolfs¬
hund) , 4 '/, Monate alt, nachweisbar
von allerhSchstprämiierter Abstamm,
itt preiswert zu verkaufen . B8197
Schtllerstr . 1«, Hinterh., 3. Stack
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Anstrich
m Fahrzeugen .

^ er Anstrich von etwa 46 Fahr-
«uäcn unseres Betriebs soll im öffent¬
lichen Wettbewerb vergeben werden .

Angcborc sind verschlossen unter
Verwendung der besonderen Vordrucke
, nd mit entsprechender Aufschrift
Diestens
Sreitaq den 31. Zanuar d. I .

vormittags 10 Ahr ,
bei unS cin-ureichcn.

Die Bedingungen können zu den
Wichen Dicnststunden auf unserem
Geschäftszimmer Nr. 134 eiligeschen
«nd hier auch die AngebcAvardruckc
erhoben werden - 1310.2 .2

Sarlsruhc . den 18 . Januar 1908.
städtisches Liesbauamt .
NachverzeichneteBllilarbeiteil

n -um Neubau der cvgl . Kirche in
Acheru sollen im Wege des öffent-
lichen Angebots vergeben werden .

i- Beranfchl. zu
ßrd - und Grabarbeiten 584 .38
Maurerarbeiten 23174 .06
Steinhauerarbeiten (Roter

Sandstein ) 21343 .57
Zimmerarbeiten 5149 .67
Schmiedarbeiten 740 .34
Dachdeckerarbeiten (Ziegel

und Schiefer ) 3070 .84
Blechncrarbeiten 876 .01
Kerp.- u . Gipserarbeiten 6220 .52

Pläne , Arbeitsbeschreibungen und
Bedingungen liefen im ev cuigl. Pfarr -
Hause Achern an den Wochentagen
von 6—8 Uhr abends sowie Donners -

. tags und Samstags von 9 Uhr vor¬
mittags bis nachm . l Uhr zur Ein¬
sicht auf , Woselbst auch die Formu¬
lare für die Angebote gegen Erstatt¬
ung der Herstellungskosten in Em¬
pfang zu nehmen sind .

Die schriftlichen , verschlossenen , ge¬
hörig frankierten und mit Aufschrift
„Kircheuneubau" versehenen An¬
gebote werden bis zum Eröffnungs¬
termin am 1356
Donnerstag de» 6. Februar,

vormittags 9 Uhr , im evgl . Pfarr -
hause in Achern entgegengenommen .

Zuschlagsfrist 4 Wochen .
Karlsruhe , den 18 . Januar 1908 .

ßvang. Airchenöauinspektion.

Brennholz -
Bersteigerung.

Das Großh . Hofforst » « . Jagd¬
amt Karlsruhe versteigert aus
Trotzh. Wildpark

Siucritii öcn 30. Fsmm
aus den Abteilungen III , 2, Eggen¬
steiner Neufcldschlag, III , 4o, Hühner -
Hag - Acker, und III , 3 , Büchiger Acker ,
Distrikt des Forstwartes Fritz Heß :

70 Ster forlene Prügel II . Kl.,
11250 forlene . Wellen u . 23 Lose
Schlagranm .

Zusammenkunft früh S Uhr im
Parkhaus an der Friedrichstaler
Allee. 1394 .2 .2

Nachstehende Arbeiten sollen auf
Angebot vergeben werden:

1. Herstellung von ca. 500 gm
Neu - Pflastcr aus I . Sorte Ett -
linger Ouarzitsandstein ,

2 . Uliipflasterung mit Nachrichten
der allen Steine tKalksteiu und
Hartstein !, ca. 200 gm .

Angebote hierauf sind brs längstens
Titnstsg den 4. Frdrim l . I . ,

vrrinittigs 11 Uhr,
bei Unterzeichneter Stelle einzureichen .Die Bedingungen können jeden Tag
Zwischen 10— 12 Uhr bei uns auf
Zlmmer Nr . 17 eingcseben und die
Angcbotsformulare in Empfang gc-
»onlmen werden. 738a .3 .2

Bruchsal, den 23 . Januar 1908 .Das Stadtbanamt .
R . Schmitt .

_

(Forlen-)) Nutzholz-
Versteigerung.

Sag Grösst,. Forstamt Laugeu »
pkinbach versteigert mit Borgfrist

1- November d. Js . am
Aeit- g den 7. Fedrnsr 1808.

dorm . 8 Uhr im Rathause zu Laugen -
« embachaus Domänenwald Steinig^ud HermannSgrund :

18 Eichen I V— VI . Kl ., 18 Buchen,
ll FarlenstämmeI . , 157 II . , 75 III .,“

,
IV - und V . SH ., 35 Forlenab -

Snitte I , 104 II. , 40 III . und 27
vichtenstämmc VI. Kl.
. Die Forstwarte Welte und Kietz^ Langensteinbach zeigen das Holz

Verlangen vor . Listcnauszüge
Ermittelt daS Forstamt ._

861 a

■ ■ Stühle a
totrben dauerh . gestocht , u . repariert .

Stuhlflechterei Fr . Ernst ,
Adlerstraße 3. 8.7

Tie Gariiisonverwaltung Rastatt
vergibt am Tonnerstag den 6. Fe¬
bruar 1908 , vormitlags 10 Uhr , im>
Gcschästszimmcr,BahnhofstraßeNr .22,
die Lieferung des Bedarfs an Brenn -
Holz und Petroleum für da ? Rech¬
nungsjahr 1908 . Bedingungen sind
im genannten Geschäftszimmer ein»
zusehen und vor dem Termin zu
unterschreiben . 842a .2,1

Verdingung
W ' 11m- ll . ErUiter«nBLU

Pforzheim .
Tic zu dem vorbezeichncten Bau

erforderlichen Fenster einschließlich
Beschlag und Verglasung sollen im
Wege des öffentlichen Angebots ge¬
meinsam vergeben werden .

Zeichnungen , Preisverzeichnisse , An -
bictungs - und Ausführungsbeding -
ungcn liegen im Postbauburean in
Pforzheim , Luisenstraße 4, zur Ein¬
sicht aus und können von dort , soweit
der Vorrat reicht, gegen post - und
bestellgcldsfreie Einsendung von 5 Mk.,
ohne Zeichnungen für 150 Mk. be¬
zogen werden . Die Angebote sind
verschlossen und mit einer den Inhalt
kennzeichnenden Ausschrist versehenbis zum 8 . Februar 1888 , mit¬
tags 12 Uhr, an das Postbailbureau
in Pforzheim postfrei cinzuscndeu , wo¬
selbst die cingegangcnen Angebote in
Gegenwart der etwa erschienenen
Bieter geöffnet werden . Verspätet
eingehende Angebote werden nicht be¬
rücksichtigt. Zuschlagsfrist 21 Tage .

Pforzheim , deu 20 . Januar 1908.Der örtliche Bauleiter :
Petersen . 66la .2 .2

Obergrombach . 2 .2

Stammholz -
Versteigerung .

Für den Neubau der ober
elsässischen Bez>rkS- He >l- und
Pflegeanstalt zu Rufach sollen
nachstehende Arbeiten öffentlich ver¬
geben werden :

1 . Liefern und Verlegen von
Wand - und Bodenplatten (Ton .
und Terrazzo )

Wandplatten ca. 2000 qm
Booenplatten ca . 6200 qm

2. Herstellen von Eemcntestrichen
ca. 10000 qm

3., Liefern und Verlegen von Li¬
noleum ca . 12000 qm

Tie Verdingungsunterlagen , die
allgemeinen und die besonderen tech¬
nischen Vorschriften , Arlleitsanszüge
und Pläne liegen im Bureaugebäudc
Zimmer Nr . 3 zur Einsichtnahme
auf , woselbst auch die Angebots -
sormulare gegen Erstattung der
Selbstkosten abgegeben werden.

Die Angebote sind versiegelt, porto -
und gebührenfrei mit entsprechender
Aufschrift versehe,, bis Moutag de «
18 . Februar, vormittag» 11 Uhr
an die Unterzeichnete Bauleitung ein-
zuscndcn, um welche Zeit die Ocffnung
der Angebote in Gegenwart der etwa
erschienenen Bewerber erfolgt .

Zuschlagsfrist 3 Wochen . 859a .3.1
Rufach, den 25. Januar 1908 .

Die Bauleitung :
'

Graf .
Regieruugsbaiimcister .

jgftMrdfg Aresfe . Sette 9

Die Gemeinde Tbcrgrombach
versteigert am Donnerstag den 30 .
Januar l . I . : 70 Eichen - und 26
Forlcmtämme .

Zusammenkunft vormittags 9
Uhr beim Rathaus .

Wozu Kaufliebhabcr eingeladen
werden . Sämtliche Hölzer sind an
die Abfuhrwege verbracht . 764a

Obevgrombach , 23 . Januar 1908 .
Das Bürgermeisteramt .

B i wd e n>f e l s e r .
Das Gr . Hofforst - und Jagdamt

Friedrichstal versteigert anr Mitt¬
woch 29 . Januar l . I . , früh 9 Uhr ,in Stutensee : aus den Abteilungen
„ Brunncnfeld , Speierlache , Schön -
eichenjagen und WeinsuHl " :

36 Ster buchene Scheiter und
Rollen , 4 « ter sonstige Scheiter ,163 Ster forlene Scheiter und
Rollen , 115 Ster buchene , 35
Ster sonstige , 658 Ster forlene
Prügel , 7 Ster Eichenstockholz,
2475 buchene , 200 gemischte und
775 forlene Wellen .
Vorzeiger : Forstwart Goren -

: l o in Fricdrichstal . 799a
In der Zwangsvollstreckungssachc

gegen Kaufmann Fr . X. Meyer
in Stühliugen wird auf Antrag
des betreibenden Gläubigers ander -
weiter Versteigerungstermin in das
Geschäftszimmer Grotzh . Notariats
Stühliugen bestimmt auf
Freitag fcn 31. Faimr 1808,

rumittiO 11 Uhr.
Beschreibung der zu verstei¬

gernden Grundstücke:
1 . Lgb.-Nr . 206 : 4 a

27 qm Gartenland , 10 a
50 qm Ackerland , Gewann
Schloßhalde , Anschlag . . 1000 M

2. Lgb.-Nr . 292b : 08 qm
Hofraum im Ortsctter ,
Anschlag . . 100 Ji

3 . Lgb.-Nr . 308 : 3 a
82 qm Hofreite <yt der
Hauptstraße im Ortsetter .
Hierauf steht ein zweistöck -
Wohnhaus mit einem ge¬
wölbten und einem Balken -
keller, sowie ein zweistöck .
Wohnhausanbau mit Ab¬
tritt u . ein einstöck . Maga¬
zinanbau , Anschlag . . . 10400 Jt

Das Anwesen , in dem bisher ein
kaufmännisches Geschäft betrieben
wur e, eignet sich als Geschäftshaus
eder Art . 639a .2.2

Die vereinbarten • Vcrsteigerungs -
bedingungcn liegen in der Kanzlei
Großh . Notariats zur Einsicht offen.

Im Uebrigen wird Bezug genom¬
men auf die Bekanntmachung in Nr .
521 und 582 dieses Blattes .

Stühlingcn , den 19 . Januar 1908.
Grotzh . Notariat

als Bollstreckungsgericht .
Schwoerer , Notar .

Theater- , Masken- n.Ballkostüme
für Herren und Damen, sowie Uni¬
formen, Waffe» und sonniges wird
fortwährend angekaufl durch
Sebastian Münch , Lessingstr. 33,

Vcrleihgeschäft in Theaterdekorationen
6667 und Kostümen . 4 .4

LOSE
IMark

des Badisch . Landesvereins .

Nur Geldgewinne .
Ziehung sicher 22 . Februar .

3388 Bargewinne
ohne Abzug .

44000 M.
2 Hauptgewinne

200001 .
586 Gewinne

3800 Gewinne

10000 I
I ^ U Lose 10 Mk.,1 / Porto und Liste* ' 30 Pkx.,

| versend , das General -Debit
Strassburg i .E.

1, Langestr . 107 .
In Karlsruhe : CarlGötz ,

j Hebelstr . 11/15 , H. Meyle ;
L. Michel ; E. Flüge ; Chr,

! Frank ; A . Stauffert . 02V 2,16

große Bündel

12 Pfg ..

große 10 Pfg-

n n

4.4

mW
2- Pfund -Paket

15 Pfg.
empfehlen 510 1

PfannbuchSCo .
H

I
O . m. ß . K.
Telephon 460.

In den bekannten Verkaufs¬
stellen.

Mev benötigt
Möbel ?

(Ein erstklassige» Möbelgeschäft ,
kein Abzahlung » - Ge schüft ,
liefert vollständige Aussteuer «,
sotpie einzelne Möbelstücke
ohne jföeii

“
zu sehr billigen Preisen an!
monatliche Zahlungen. Ver¬
schwiegenheit selbstverständlich.

Solvente Personen wollen
ihre Adrefle und Bedarf unter
Rr. 1881 au die Expeditionder
„Bad. Preffe" sende» und er¬
folgt schnellste Erledigung. *

Hermann 9 . Meess,
Architekt ,

Karlsruhe , 8srtcnWe 59
(langj . Angestellter der Firma

82265 H. Wälder ) , 3 .3
übernimmt alle ins Baufach schlag

techn. u . schriftl . Arbeiten :c.

LpeziaM: tiiDttftr. Bauten.

Spiegel u. Polsterware«, ganze
Wohnungseinrichtungen,

liefert zu billigen Preisen , auch
* gegen Teilzahlung 17274
Möbelhaus KronM. 32-

Viele Frauen
würden nur 1380

meinen Saturrefs
( der noch alle nahrhaften Bestandteile
enthält ) verwenden , wenn sie wüßten ,
wie nahrhaft u . schmackhaft er ist.
Pfd . 38 Pfg .. bei 5 Pfd . 28 Pfg .

Reformhaus z. Gesundheit»
L Bechert, & arlsrEhe,Katietjtt . 40

Garantiert reinen

Bienenhonig
empfiehlt 412 .6 .3

Alois Zanetti ,
Telephon 2107 . Kaiserstr . 64

Karlsruhe , Kaiserstr . I3t >, I
Afcltfste Annonoen -Eipedition

Tüchtiger , kantionsfähiger |

Wirt
I zur sofortigen Ucbernahme einer !
! diesigen Wirtschaft gesucht .
Metzger bevorzugt. Offerten
unter i < - 418 an Haafeu -
stei « & Bögler , A. - G . ,
Karlsruhe. 1529.2 .2 j

1 Massanzug 16 M.
ans Stoffrest , u. Partiekäufen . 1 Pale¬
tot 16 lll. Ehice Fass. , mod . Dessins.
Mstr . fr . Max Hacker , Ratibor 5. 6.2

Magenleidenden
teile ich aus Mitgefühl gern umsonst
mit , wie sich jeder selbst von diesem
qualvoll . Leiden sofort dauernd
befreien kann . 471a

M. Ohme . Lehrer,
Schmölln S. - A. 81.

Trockenes

Hiesige Lrosshesherei
>sneht znm alsbaldigen I
| Eintritt einen tüchtigen |

Reisenden ,
welcher gute Erfolge I
nach weisen kann , nnd
bei der einschlägigen
Kundschaft bestens ein -
gellihrt ist . Gcfl . Offer -

| ten mit Angabe der Ge -
j baltsanspr . , Zeugnisab - [
I schrlft . u . Keferenz . unt .
| , Reisender ( an Hassen - jstein ft VogCer , A . - G .,
Karlsruhe , erbeten . 833

I in jeder Höhe vermittelt
streng reell. Gesuche unter
n . 8 . 500 d . Haasenstei «
ft Voglor» A . - G ., Baden-
Baden . 846-1.2 .2 j

Wir beabsichtigen, Baden im
Anschluß an das schon bestehende
größere Geschäft zwecks Ausbau !
der Organisation und Akgnisi- 1
timt von bewährtem

intensiver bearbeiten zu lassen
und bieten wir damit leistungs¬
fähigen Fachleuten angenehme ,
fest dotierte Stellung mit Aus¬
sicht aus Anstellung als selb¬
ständiger Generalagent . Ans -
führl . Offerten mit Angabe der
bisherigen Leistungen erbeten
unter a . 1104 an Haasen »
stein ft Bögler , A.-G , Frank-
fnrt a. M. 833a.2 .2

I VerWriiiijiS-
Zasiiektar.

Für den Bezirk Unterbaden
sucht erstklassige, vorzüglich
cingeführte Versicherungsge¬
sellschaft gegen Gehalt , Pro¬
vision und Spesenvcrgütung
in der Unfall - und Hast - ■
Vflichtbranche durchaus er¬
fahrenen Inspektor . Nur
Herren mit nachMisbaren
Erfolgen in Akquisition und
Organisation btlicben gefl.
Offerten mit , Lebenslauf ,
Zeugnisabschriften u . Photo¬
graphie unter Angabe der
Gehaltsforderung zu senden
an Kaasenstein A Vog¬
ler , A . - G . , Frankfurt a .
M . stib T . 1171 . 870a

Heirat .
Maschinen -Techniker, 35 I .

alt, mit schönem Einkommen
wünscht sich wieder in Bälde
mit einer gebildeten Dame
od. jüngeren Witwe , \ - 2 Bin¬
der nicht ausgeschl. , zu ver¬
heiraten . Nur ernstgemeinte
Anträge unter Angabe der
näheren Verhältnisse finden
Berückfichtigung. Vermittler
verbeten. Strengste Diskretion
Ehrensache . Offert , u. 83129
an die Exp . der „Bad . preffe".

Aittzleute.
kautionsfähig , suche « per I . April ein

flottgeheudes Geschäft.
Offerten unter Nr . 82920 an die

Expedition der „ Bad . Presse" erb . 3.2

Uerlorett
ein 6teinnnriitr-35oa

I in der Nacht von Somitag auf \
u Moniag den 27. Jam zwischen '
® Karl -Fricdrichstraße it . Ritter - '
• straßc . Gegen gute Belohnung 8

abzugeben L31318
Hees , Kricgstr . 47, II . 8

Uevloven
ein Portemonnaie mit Inhalt
( 5 Mk., ein goldener Ring und
Stratzenbahnkarte ) . Abzugcben
83132 Haitziugerstr . 11 , I .

f l« > «Ml ü ffi *
Um gest. Nachricht wird gebeten.

83153 Gottesanerstr . 35 , kranke

Eine gebrauchte so rs .

wird gegen eine solche gut erhaltene
von gleicher Stärke « mzutanschen
gesucht von 876»

3 . Oh . Dörfler ,
Sägewerk Söllingen , AmtDurlach.

Sehr gutcrhalt . Fahrrad zukaufen
gesucht. Offert, unt. 83126 an die
Exped. der „ Bad . Presse" erbeten.

ffiÄliyll

kleineres Geschäft, mit Maschinen u.
Lagerbestand sofort zu verkanse « .

Näheres unter Nr . 1524 in der
Exped . der , Bad . Presse"._ 2.2

Geschäftshaus |
i. schön . Murgtale , beste Lage f . jedes
Geschäft geeignet z. verkauf . Wasser-
leitung , Garten , wunderb . Aussicht
nach d. Bergen , daher auch schön.
Privatsitz . Näbcres gegen Returmarke
d. Agentur Nenss , Gaggeuan i . B .

Havsstcklif.
In bevorzugter Lage des Stadt -

gartenviertcls ist ein herrschaft¬
liches Haus mit großem Garte»,
welches sich nachweisbar mit ö J/a

°/0
rentiert , wobei die Rente leicht noch
erhöht werden kann, umständehalber
sofort zu verkaufen . Durch seine Lage
eignet sich das Haus auch zu jedem
ruhigen Geschäftsbetrieb . Offerten
nur von Selbstreflektauten unter Nr .
81415 an die Expedition der „ Bad .
Preffe " erbeten ._ jU

Hass *
(zweistöckig ) zu verkaufen .

2 Stunden von Karlsruhe , Bahn¬
station Va St , gutgeh . Wirtschaft
n. seit 30 Jahren rentable Bäckerei
ist wegen vorgerücktem Alter um den
billigen Preis für 16000 Mark zuverkaufen. Anzahlung nach Uebcr-
einkunft .

Offerten unter Nr . B2776 an die
Exped . der „ Bad Preffe ". 3.3

Liegenschaften seil !
in Ettlingen unter sehr günst . Be- '

dingungen b. d. Hauptbahn goleg .
Baugelände, 75 a , f. ca. 11 Bau¬
plätze oder Fabrikanlage ,

ein großes Anwesen, 13 a Hos-
reite , worin Metzgereibetriev , a.
f. sonst Betrieb , Fabrikbctrieb rc .,

größere Werkstätten , 250 qm , u .
Hosreite mitWohnung , cS läßt sich sehr
leicht elektrischer Betrieb anschlicßen ,
wird auch pachtweise abgegeben ,

eine Gärtnerei, 42 a einschlretzl .
Gebäuden , 190 Meter Baufront , an¬
schließend an elektr. Bahn u . Kreuzstr .,

ein Hofgut , 20 Morgen Gärten ,
Wiesen, Acker u . Weiher , a . d . Haupt¬
bahn gelegen, passend für Fabrik¬
anlage , Milchwirtschaft u. Ge¬
flügelzucht ,

hier » . auSwärtS noch verschied .
Geschäfte. 783a.2.2

Näheres durch I 4 . Eladt ,
Kommissiouär , Ettlingen .

BaiMlime
zirka 7000 Luadratmetcr iw
Weinheim a. d . Bergstr. am
Hauptbahnbof , worauf sich ein Wohn¬
haus mit Gas , Wasser u . Telephon -
anschluß befindet, bei kleiner Anzahl¬
ung zu verkaufen . DaS Terrain, .
vollst. im Stadtbauplan , eine gröbere
Anzahl Bauplätze für 2- -3 und 4
Zimmerwohnungcn gebend , an welchen
am Platze stets Mangel ist, würde
sich auch zu einer Fabrikanlage oder
sonstig. Unternehmen eignen . -Offert ,
unter L . 065 E . M . an - Rudolf
tlosse , Mannheim . 742a .6 .3

2—3 f »S. stehender

noch im Betrieb , wegen Neueinricht¬
ung billig zu verkanfen . „ 1446 .4 .3
Körnerstraße 33 35 , im Kontor .

beide Instrumente nur kurze
Zeit gespielt . Neueste Kon- |
struktion. Nußbaikni , mod.

>Ausstattung . 10 Jahre reelle |
Garantie . Das eine Instru¬
ment zu Mk. 480 .— und

[ das andere zu Mk . 580 .— j
äußerst abzugeben .

| Fritz Müller, !
! 6 .3 Pianolager , 1386
Karlsruhe,Kaiserstr.22I |

Telephon 1988 .

Wagen -Verkauf .
Zwei gebrauchte , gut erhaltene

Landauer - Wage« hat billig zu
verkaufen. 1375 .6.2

m . Oswald , Karlsruhe ,
Schützenstr. 42 . - Telephon 2884 .

mit Kontrollstreifeu» Total -
adition rc. , fast neu , her¬
rührend au» der Liquidation
E- Blechschmidt» Modeware»
Haus , billigst z« verkanfen
unter Garantie.

Näheres d»rch 780a3.3
Schiiock , G .-U ,

Schnsterflraße 15 ,
Freiburg , Kreisgau .

Söjsrt biüig z« ncrfanfen :
gebr. Chiffonnier 12 Mk., gcbr . Kom¬
mode 7 Mk. , gebr . Bett 15 Mk., Vertio
30 Mk«, Taschcndiwa » , 3teil , 40 Mk.
1504,2 .2 Kronenstr . 32 » Hth . ■

Kinderbett ,
modern, mit Matratze zu verkaufe » .
88150 Sophienstraße 13 , Part - ■
9

«5« Gaslampen
billig zu verkanseu . L3151
AngnstElckborn , Kaiferstr . 78 ^

im StMwaren -Geschäst.

wenig getragen , Polizeidiener vor -
stellend, preiswert zu verkanfen .
63117 Ludwigsplatz 67 , III ., r .

Maskenkostüme
Judierin und Page , sehr billig zu
verkanse«. 6312V

Sophienstr . 37, Querbau 2. St .

Ban-Terrain WolfsM,
an drei Straßen gelegen, in bester
und rentabler Lage in Durlach , mit
zirka 2700 qm u. 50 , 60 u . 42 »
Straßenfront zu verkaufen . 3.1

Von wem ? sagt unter Nr . 1544
die Exped . der „ Bad . Presse".

Underwood -
ScMiHie

Modell IV , noch wenig gebraucht ,
PreiStvertzu verkaufen . Näheres bei
Wrtar , Rudolfstr- 15, II . 1433

Badeeinrichtung (neu) mit Som¬
mer - u - Wmterseiierung unt . jed . Ga¬
rantie f. 125 Mk. verkauft 63054 .2.2
Karl Iteiahold , Akademiestr . 16 .

Rüde , 1 ' /, jährig , zu verkanfen .
Näh. Ltephanienstr . 84 . 2 .1

foxterrier (Rüde),
1 I . alt , schön gezeichn ., zu verkaufen .
63147 Melanchthoustr . 1 , HI .

Junger ,

männlich , ist z« verkaufe«.
Markgrafenstratze 40,

Vorderhaus , 3. St . 63108
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Ans dem Karlsruher Bereinsleben.
Karlsruhe , 28 . Jan .'

% Tie Ortsgruppe Karlsruhe des Bundes der technisch- indu¬
striellen Beamten veranstaltete am 22. d . Mts . eine öffentliche Ver¬
sammlung mit dem Thema : „Ter Techniker in unserer Wirtschafts -
imd Rechtsentwicklung", zu welcher Herr Professor Hummel das Re¬
ferat übernommen hatte . Zunächst wies der Redner auf die Ver¬
schiedenheit der kaufmännischen und technischen Privatbeamten bezüg¬
lich ihrer zeitlichen Entstehung hin . Ter Stand der Techniker sei erst
mit dem Beginn unserer industriellen Entwicklung geschaffen , dessen
Bedeutung für den Produktionsprozeß von allen Seiten anerkannt
würde . Neben dieser Entwicklung schreite eine systematische Arbeits -
teilung einher , welche den Spezialisten in den verschiedenen Bcrnfs -
zweigen zur notwendigen Folge habe. Auf der andern Seite sähen
Wir aus dem persönlichen Unternehmer die Aktiengesellschaft hervor¬
gehen , welche nur in Form von Dividenden von der Tätigkeit innerhalb
des Unternehmens Kenntnis erhalte . Durch die Bildung von Syndi¬
katen einzelner Fabrikationsgruppen würde der Unternehmergewinn
und der Einfluß auf die wirtschaftliche Lage der Angestellten in un¬
geheurem Matze erhöht und damit auch dem Einzelnen die Möglichkeit
genommen, selbständig - zu werden . Hier sehe nun die Organisation
ein, in der zunächst die Lohnarbeiter hervortreten , deren Macht all¬
mählich auch verschiedene Erfolge gezeitigt habe. Die Organisation
des Unternehmertums war , so führt der Redner aus . vorher schon
durch den Besitz der politischen Macht gegeben und hätte dieselbe durch
Zusammenschluß zu Arbeitgeberverbänden ihre Interessen genügend
zu wahren gewußt . Infolge der mangelnden Organisation der techni¬
schen Privatbeamten wären die Verhältnisse derselben in wirtschaft¬
licher und sozialer Hinsicht denen der Lohnarbeiter ähnlich. Tw
Bezeichnung dieser Truppe als Angehörige des soge'.i^vartcn neuen
Mittelstandes trifft nach der Ansicht des Referenten nicht zu . Als
besondere Erschwerung des wirrschaftlichen Fortkommens ibezcichnct der
Redner die Konkurrenzklausel in ihren verschiedenen Anwendungen und
fordert in nationalem und wirtschaftlichem Interesse für 'das Gosamt-
wohl die vollständige Beseitigung derselben. Ter Staat als industrieller
Untevnehmcr sollte hier mit gutcni Beispiel vorangehen , waI leider durch¬
aus nicht der Fall sei . Tie wirksamste Konkurrenzklauscl ist nach An¬
sicht des Restremen angemessene Bezahlung und anständige Behandlung
des Angestellten, Lessen Arbeitsfreude dadurch wesentlich gchodcn würde.
Im zweiten Teil seines Vortrags behandelt der Redner die Frage der
Pension»- und Hmterbliebenrnversorgung der Privatbeamten und ver¬
tritt dabei den Standpunkt des Ausbaues der bestehenden Arbeiterver-
sicherung, indem er außer den bekannten Argumenten hervorhebt, daß
eine Verbesserung der bestehenden Versicherung durchaus winrschenswert
sei und man die egoistischen Momente , welche in der Sonderversicherung
zum Ausdruck kämen , beissitc setzen müsse , um ldas Wohl des Ganzen zu
fördern. In der anschließenden Diskussion wurden u . a . Fälle aus der
Praxis erwähnt , welche im allgemeinen die Ausführungen des Refe¬
renten bestätigten. Als Vertreter der politischen Parteien , sowie des
stichterftandes sprachen die Herren Landgerichtsrat Schmidt und Rechts -
tnwalt Benedey ihre Sympathien für die Bestrebungen des Bundes aus
ind versicherten lebhafte Unterstützung derselben . Um y2 12 Uhr schließt
>er Obmann die äußerst angeregte Versammlung .

=£= Deutscher Verein für Bolkshygiene ( Ortsgruppe Karlsruhe ) .
Am 23 . Januar sprach Herr Dr . med . (flaust hier , im großen Rathaus¬
saal über „Bäder und Bäderkuren" . Er führte u . a . folgendes aus :
In unserer Zeit des Hastens und Jagens , der so oft die nötigen Er¬
holungspausen fehlen, seien die jährlichen Sommer - jetzt oft auch
Winterreifen keine Modesache , sondern eine Notwendigkeit selbst für den
Gesunden. Wie viel mehr habe dies Geltung für den Leidenden, den
Rekonvaleszenten! Aber nicht Ruhe allein brauchen diese , sondern den
seilenden Trank der Quellen , die Bäder . Wie stelle man sich nun die
Heilwirkung der Brunnen vor ? Während gewisse Leiden, z. B . Ka-
iarrhe des Magens , der Blase ustv . der direkten Behandlung zugängig

Dadische Dresse .
_ _

z. B . der Leber , des Herzens oder der Nieren ; noch weniger von den
sog. Blut - und Säste - Enlmischungskrankheiten, den Tyskrasieu , z. B . der
Zuckerharnruhr, der Bleichsucht u . a . mehr. Ebenso seien häufig die
Skrofulöse, die Krankheiten der Knochen , .Gelenke und Sehnen , ferner
die der Gallcnwcgc. der Forrpflanzungsorganc , soweit sie nicht dem
Messer des Chirurgen verfielen, durch medikamentöse Behandlung allein
ruckt zu beseitigen . Lei crsteren träte die Trinkkur in ihr Recht , deren
Wirksamkeit durch physiologisch -chemische Vorgänge , etwa gleich der
Osmose zu erklären , letztere würden mehr durch Bäder oder andere
äußere Anwendungen, z . B . der des Bademoores , günstig beeinflußt .
Tie Erklärung vom Nutzen mancher sehr wirksamer, von chemischen Be¬
standteilen freier, besonders warmer Oualken sei feit der Entdeckung der
Radioaktivität bedeutend erleichtert. Auch die Anwendung des Wassers
als Kurmittel im Allgemeinen, der Seebäder , der Luft - und Höhen¬
kurorte, die besonders für Lungenkranke jetzt allgemein sich eingebürgert
hätte, kam zur Besprechung . Schließlich wurde »noch ein kurzer histori¬
scher Rückblick gegeben und eine Würdigung der volkswirtschaftlichen
Bedeutung der Kurorte rücksichrlich der in ihnen angelegten Werte ver¬
sucht. Ter Redner schloß mit einem Hinweis darauf , daß trotz unserer
scheinbar genauen Einsicht in die Natur der Heilquellen doch vielleicht
kommende Geschlechter unsere heutigen Anschauungen ebenso unvoll¬
kommen finden könnten wie wir die der alten Balöeschriftstcller : daß
eben auch unsere Erkenntnis nur relativ fei und 'deshalb dem Wechsel
unterworfen .

* t * Tic TurngesellschastKarlsruhe hielt am vergangenen Tonners¬
tag abend in ihrem Vereinslokal „ Alte Brauerei Kämmerer " ihre dies¬
jährige ordcutliche Generalversammlung ab , welche sehr zahlreich besuchtwar . Nachdem der l . Vorstand Herr Registrator Schmidt dieselbe er¬
öffnet und die Mitglieder begrüßt hatte , erfolgte die Erstattung des
Rechenschaftsberichts über die Tätigkeit des Vereins im abgelaufenen
Jahre seitens des ersten Schriftführers Herrn Hans Weiß. Sodann
folgten die Berichte des Kassiers , des Reisekassevertvalters, der Turnwarte
und des Zeugwarts . Sämtliche Berichte lauteten giinstig. Ter Turn¬
besuch in den verschiedenen Turnhallen und auf dem Turnplatz im
„ Beiertheimer Wäldchen " während der Sommermonate war van seitender Aktiven , der Männerricge und der Zöglinge- ein weit stärkerer alsim Vorjahre . Auch die Tamrnabteilung hat garte Fortschritte zu ver¬
zeichnen , wovon das im letzten Jahre abgehaltene Schauturnen beredtes
Zeugnis ablegtc. Tie im Verein bestehende „ Sängerriege " hat sich aufsbeste bewährt und zur Verschönerung der jeweiligen Vercinsveranstal -
tungen und Festlichkeiten durch Gesang und Vorträge usw. in reichernMatze

^beigetragen . Auch im abgelaufencn Jahre wurden verschieden«eintägige und halbtägige Turnsahrten und Ausflüge gemeinsam unter¬nommen. Tie satzungsgemäß ausscheidenden Turnratsmitglieder 2 .Schriftführer Rose , 2 . Kassier Schlegel, 2 . Zcugwart Eberle wurden
wicdergcwählt. Anstelle des von seinem Posten zurüthetretenm seit¬herigen 2 . Vorstandes Herrn Seiberlich wurde Herr Brüstle als 8. Vor¬stand und für den nach Mannheim . verzogenen 2 . Turnwart GreulichHerr Schwankert gewählt . Als Beisitzer wrirden Seiberlich, Freund undVogler gewählt. Nachdem noch eine Vevgnügungskommission und dieVertreter zu dem in Karlsruhe statifindendcu Gauturntag gewähltwaren , schloß der 1 . Vorsitzende mtt Worten des Tankes die sachlich ver¬laufene Generalversammlung .

Lchr - Mitteilungen ans der Karlsruher Stadtrals -Sitznnavom 23 . Januar 1808 .Belegen von Tischen , Stühlen usw . Dem Gesuch eines kaüfmän-
nischen Gehilfenpereins hier , .seinen Mitgliedern das Belegen von Tischenbei Konzertanfführungcn in der Festhalle zu gestatten, wird abgelehnt,da die fragliche Vergünstigung über den Kreis , dem sie zur Zeit böwilligt
ist , nicht ausgedehnt werden kann, ohne daß dies zu berechtigten Klagendes Publikums Veranlassung gibt.

Stadtgarten - und Festhallekonzerte. Tie zur Veranstaltung von
Konzerten im Städtgarten und in der Festhalle im Jahre 1907 he rau -
gezogenen Musikkapellen erzielten eine GesamteiMrahme. van 35 .206,18

Mittagblait . Tienstag den 28 . Januar 1908. Rk . 44

Mark. Hiervon entfallen ans di« Grcnädterkapelle 19 .684,08 Mark,
die Artilleriekapelle Nr . 14 4 .074,76 Mark , ans die ArrilleriekapelleRr
50 3 .201,56 Mark, aus die Tragoncrkapelle 3 .071,15 Mark, auf sonstig
Kapellen 5 . 194,62 Mark.

Vergeben werden: die Maurerarbeiten beim Umbau des sogenanntem
Neubaues im alten städtischen Krankenhaus an A . Gerhard Witwe , pxx
Plärtchenbelag bei demselben Anlaß an Richard Pfeifer , die Lieferungeines Schlauchwagcns mir Zubehör für das neue städtische Krankenhaus
an Scilertneister Wilhelm Stoltz , die Lieferung eines kleinen , zweiraderi¬
gen Handwagens mit Schlauchhaspel, Schlauch und Zubehör für di« ge¬nannte Anstalt an die Firma Karl Metz in Heidelberg, Zweigniederlassung
Karlsruhe ( Gebrüder Bachcrt) , der Neudruck des Reklameplakats für
die städtischen Maskenball« an di« Lirhographische Anstalt und Stein ,
druckcrei L . Glöckner , die Lieferung eines neuen Portalkranens für den
Rheinhafcn an die Mannheimer Maschinenfabrik Mohr und Federhrrsf.die Ausführung der Erd - und Kabelverlcgungsarbeiten für das städtisch «
Elektrizitätswerk im laufenden Jahre an die Firma Breidenbach undBraun .

Briefmarken -Automaten . Gegen die Ilnbî ngung von Bricfmarkrn-
Automaten an hiesigen Häusern durch die Firma Gebrüder Köttner in
Berlin werden Einwendungen nicht erhoben.

Das Gesuch 'des Metzgers und Wirts Franz Zahler um . Erlaubnis
zur Errichtung und zum Betrieb einer Schankwirtschaft mit Branntwein-
schank im Hause Dork-Straße Nr . 32 wird durch Anschlag an der Ver¬
kündigungstafel zunächst zur öffentlichen Kenntnis gebracht .

Tank wird ausgesprochen der Karnevalsgesellschast des Männer¬
gesangvereins fiir die Einladung zu ihren' diesjährigen Damensitzungen
der Fima Haasenstein und Kogler A . - G . für Uebersendung ihres neuen
großen Zeilungskatalogs .

Zum Vollzüge kommen ! 8 amtliche Schätzungen von Grundstücken.239 Ausgabcdekreturen über 1 .928 .535,64 Mark , 150 Ei'imahmedrkre -
turcn über 2.060 .359,46 Mark, 8 Abgangsdekreturen über 5 .080,98
Mark . 53 Fwhrnisversichevringsverträgemit einer Gesamtversicherungs¬
summe von 391 . 887 Mark werden nichr 'beanstandet.

PevsonalnKchrichten
<m8 dem Bereiche deck 14 . ScmeefatfeC »,

Zum Bezirkskomandeur ernannt unter Stellung zur Disposition
mit der gesetzlichen Pension : der Major und Bats . -Kommandcur : Ncu -
mann im Jnf . -Regt . Gras Dönhoff ( 7 . Ostpreuß . ) Nr . 44 in Freiburg.
Auf sein Gesuch zu den Res.-Offizieren des betreff . Truppenteils
übe/geführt : der Lt . Settegast im 2. Bad . Gren .-Regt . Kaiser Wil¬
helm 1 . Nr . 110 . Der Abschied mit der gesetzlichen Pension bewilligt :
Fischer , Oberlt . im 4„ Bad . Feldart .-Regt . Nr . 66 , diesem mit der Er¬
laubnis zum Tragen der Armee-Uniform . Von seiner Dienststellung
auf sein Gesuch enthoben : Pelizaeus , Oberstlt . z . D . und Vorstand
des Art .-Depots in Rastatt , mit der Erlaubnis zum ferneren Tragen
der Uniform des Fußart .-RegtS. General -Feldzeugmcister ( Branden¬
burg . ) Nr . 3 . Der Abschied mit ihrer Pension bewilligt : Knecht ,
Oberstlt . z . D . und Kommandeur des Landw . Bezirks II Mülhausen
i . E . , mit der Erlaubnis zum Tragen der Uniform des 5 . Bad . Jnf .-
Regts . Nr . 113 , Trentepohl , Oberstlt . z . D . und Kommandeur des
Landw .-Bezirks Freiburg , mit der Erlaubnis zum Tragen der Uni¬
form des Oldenburg . Jnf .-Regts . Nr . 91 . Auf sein Gesuch mit seiner
Pension zur Disposition gestellt : Schultz « , Oberstlt . a . D . in Marburg,
zuletzt Kommandeur des Landw .-Bezirks Colmar , unter Wegfall der
ihm erteilten Aussicht auf Anstellung im Zivildienst , mit der Erlaub¬
nis znm ferneren .Tragen der Uniform des 2. Bad . Feldart .-Regts.
Nr . 30 . Der Abschied bewilligt : dem Hauptmann Kirsch der Landtv .-
Feldart . 2 . Aufgebots (Freiburg ) ; den Oberlts . : Curtius ( Heidelberg )
der Landw .-Kav . 2 . Aufgebots, Waltz der Landw .-Feldart . 2 . Aufge¬
bots ( Stockach ) . Der Abschied mit der Erlaubnis zum Tragen seiner
bisherigen Uniform bewilligt : dem Stabsarzt der Landw . 1 . Aufge¬
bots : Dr . Gihler ( Offenburg ) . Der Abschied bewilligt : dem Oberarzt
der Landw . 2 . Aufgebots : Dr . Rischpler (Karlsruhe ) .

FORNIAMINT
iSt ärZtÜCh al* vorzügliches Vorbeugungsmittel

gegen Scharlach, Diphtherie , Masern
CBipfOhlCli und andere Infektions - Krankheiten

Vorzüge : starke bacterientötendeKraft
leichte Anwendbarkeit
angenehmer Geschmack
Schutz der Umgebungdes Patienten vor Absteckung' Verhütung der Uebertragung auf Dritte.

Erhältlich i Fl . von 50 Tabletten Mk. 1,75 In Apotheken. — Ausführliche
Broschüren gratis und franho durch BAUER ft Cie., Berlin 5.W,48.

» » » » » » » » « » » ; « » » » » » » » » »

| Glänzende Existenz \
2 kann sich solventer Herr schaffen durch Uebernahmc eines kon- 5
9 kurrcnzlosen Unternehmens, gesetzlich geschützt . Fachkenntnisse H

nicht nötig, das Geschäft kann auch ohne Ausgabe des Berufes jjbetrieben werden . Jährl . Gewinn ea . Mk. 8 — 10000 .—. Jflr Herren mit Mk. 1500 —2000 flüssig. Kapital belieben s. H
Ä zu melden bei Hugo Cl # er im Hotel Geist am Mittwoch , M
J

10— 1 und 5 —7, am Donnerstag , 10—1 Uhr. 676»
^

Unbedingt sichere

" 5tfts ftlled :
Echtes

MiMW
echtes

Zanitnfibrot
11130 empfehlen 5 .41

PfannhuchSEüi.
G. in . b. H .

in den bekannten
Berkaufsstelle«.

Prüfen Sie
die neue Preisliste Nr. 12 mit den seit
dem 1, Januar 1908 ganz wesentlich

billigeren Preisen
für

Mtt Eier ! j
so lange Vorrat , 8 J161 1

pro St . 3 Pfg .
33 Auialienstrosse 33 . I

ist einem tüchtigen Kaufmann oder Techniker durch Uebernahnie eines
in bestem Gange befindlichen EngroS - und FabrikationS -GeschäjtS
geboten . Auch für Kaufmann und Techniker zusammen sehr geeignet . Er¬
forderlich sind 25—30 Mille. Umsatz und Rentabilität wird berbürgt
richtig nachgewiescn. Offerten unter Nr . 1571 an die Expedition der „ Bad.
Presse " erbeten . 3.1

Selbständigkeit
mit hoh . Einkommen bietet die stille oder tätige Beteiligung an
einem Versandgeschäft für erstkl. bereits eingeführt. Konsum - u .
tägl . Bedarfsartikel . Kapital ca . Mk. 1000 . — erforderlich .
Offerten unter Nr . 83137 an die Expedition der „ Bad . Presse"
erbeten .

Beteiligung .
Wer beteiligt sich mit 5 —10 Mille

an einem sehr gewinnbringenden , in d.
Möbelbranche einschlagenden, gutgch .
Geschäft. Risiko ausgeschlossen.

Offerten unter Nr. 1584 an die
Erp . &« • „ Bad. Presse ". 2.1

Fabrih mit IVoHis
u . großem « arten in Ettlingen
aus 1 Januar 1908 zu verpachten
evtl , zu verkaufe «. 1066*

EN7AL
Automobil-Pneumatics
ehe Sie Ihren Bedarf decken . Es ist in
Ihrem Interesse . Qualität unverändert

Die Beste .
801b

Mnmificn Sie MM
Ganze « « »steuern, sowie ein¬

zelne Möbel liefert ein große »
Möbelgeschäft

shMllWMsreellen Preises
auf monatliche Ratenzahlung unter
strengster Verschwiegenheit .
Uein Abzahlungsgeschäft !
nur alb Entgegenkommen dem

tit . Publikum gegenüber !
Zahlungsfähige Leute wollen bitte

unter Nr . 1569 Offerte an die Exped.
der „Bad. Preise" einreichen » . werden
solche baldmöglichst erledigt. 3. 1

1 Kommode, bersch , gebr - Betten,
2 Waschtische, 1 Wickelkommode, 1
Polstergarnitur , 3 Diwan, 1 Pianino ,
ITaselklavier, 2Schneidernähmaschin .,
1 Roßhaarmatratze, bersch . Dienst¬
botenschränke, div . Tische, hat

zu verkaufen
Heinrich Karrer . Tel . 1659,

Philippstr . IS , Stadtt . Mühlburg .
et. zu PcriRuini , u/uu ■ Pall -Kleid , einmal getragen, sür
Näheres Karl »r «he, Belfori » schlanke Figur , billig zu verkaufe « .

Pratze 7, 2 . Stock. 62685 Marienstr . 45 , Part

Gontlnental-CaoutGlioiiC- 11.
‘

.
-Co ., Hannow .

mit id (iM -lzit Hiititi
3 .3 Franz Heeh , Hercenftr . 22 .

Masken ' Kostüme
etliche schöne , ganz neu angesertigte
zu verleihen , evtl , zu verkau en .
83167 2.1 Zähringerstr . 3, Pt.

Größere Auswahl schönerMasken¬
kostüme billig zu verleihen oder zu
verkaufen. graufr .MarfeisWwe .,
62861.4 .2 Leopoldstr . 33 , III .
3 iiSItiifoi »mt , *5**.'„US,
neu, sind sehr billig z. verk .» eventl .
auch zu verleihen . 63171

Wilhelmstratze 48 , II.
Tlnminn W“ - Afias, mit Hut,UUllllllU , fast neu , billig z« ver¬
kaufen. Anzus. v. 12 —1 Uhr mittags
und abends von " ,7 Uhr ab. 63163
Rndolsstratze 1V , 5 . Stock, rechts.

Welche» kinderlose Ehepaar
würde ein Mädchen von 1 Jahr
imentgelllich an Kindesstatt ««-
nehmen . Off. unter Nr. 63125 an
die Expcd . der „ Bad. Presse " erb .

JallleukleiderUezu kaufe »
gesucht.

Offert, mit Preis »nt. Nr. 83156
an die Expcd . der „Bad . Presse " .

ZU Verkaufen
ein Bett 16 M., Rachitisch 3 M.,
Kästchen 4 M und noch verschied .
63175 Schesselstr . 44 » , 3. St .

Wegen Wegzug fof- neues , seidenes
Maskenkostüm , sowie Domino n .
Hut spottbillig zn verkaufe « .
63188.2.1 Porkstratze 21 , 2. St .

W»ks RilßktllkkßW , getrag .,
billig abzugcben . 63166

Fasanenstratze 3 » parterre.

Marlrenball .
2 jg . Damen, hier fremd , suche»

Anschluß zum 1 . Maskenball in der
Fcsthalle .

Gest. Offerten unter Nr. 63187 au
die Expcd . der „ Bad. Presse " erbeten.

Ein 30 Jahre alter
WM" Kaufmann "W8

in gut er Position, sucht ein Darlehen
von Mk Süv .— gegen ZinSvergütun-
u . Kapitalrückzahlung innerhalb eines
Jahres . Gefl. Anerbieten erbitte um.
Nr. 792.-1 an die Exped. der „ Bad-
Presse ". 3.2

30 Ktairenrcbrinbe ,
solidester Fabrikat , stehen zum sofort«
igen Verkauf zu äußerstbillig. Preisen-
6, .34 Mannheim , P. 6 . 20.
•»«a V. Cor eil , Teleph. 3181 -
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l « U «. Mi iiÄm -Sm «
«Lhringerstratze 74, I . 83189
" Stellen finden :

Aaffenbotc, Bureaudiener, p. sof -,
2 Heizer , 3 Maschinisten , 1 Werkfühcr ,
3 Lageristen, 4 Kontoristen , sof. ob . sp-,
j Astsende, 2 Commis , 4 Buchhalter,
2 Krankenwärter , 1 Aufseher, 4 Bau¬
techniker f . Hoch - u. Tiefbau, 3 Herr-
schaftsdiener, 3 Hausdiener, 4 Ver-
Lufer und Expedienten , h. G. , 6 An -
s-nasverkäufcrinnen , h . G ., 15 Ver-
Mferinnen verfch . B ., G. 120 Mk.,

filialleiterin, 4 Buchhalterinnen,
Kontoristin« . , 2 Kafsierinnen s. o. sp .,

4 Modistinnen u. sonst n . versch . Post.
Gesucht zum

ein jüngerer
sofortigen Eintritt

A\
Offerten unter Nr . 83101 an die

krved. der „ Bad. Presse " erb . 2.2

Dauernde und
angfenehme Stellung

finden tüchtige Herren bei neuem
Unternehmen mit konkurrenzlosen
Einrichtungen . Feste Bezüge und
Provision . Man wende sich unter
Nr. 814a an die Expedition der
.Badischen Presse " ._ LI

TüchtigeHerren
finden sofort Anstellung gegen
StS Gehalt. Offerten unter Nr.

152 an die Expedition der „Bad.
Presse " erbeten ._

Reisende .
Herren und Damen für Vertrieb e.

erstkl. tägl . Bedarfsart . sofortgesucht .
Hohe Provision. 83139

Göthestraße 37, III.

Nebenverdienst
Hnnen sich Beamte, Arbeiter, Frauen
re. allerorts ohne Mühe und Risiko
iw Haufe leicht erwerben .

Offerten unter Nr. 884a an die
Exved . der „Bad. Presse"._ LI

Dekorateur
1 Damenkonfektion
;um baldigen Eintritt gesucht .
Evtl. Lebensstellung bei hohem
Sehalt. Es wollen sich nur
Herren melden, welche in der
Lage find , 7 grotze Zenster
erfttlasfig und zugträstig zu
dekorieren. 875a .3.i

Lävarü Ärmbrnster ,
; Pforzheim ._

Dirigent
Non einem Zitherklub Durlachs
für Proben und Konzerte gejucht.
Offerten mit Preisangabe sind zü
richten an Herrn Olt » Schenk ,
Lnrlach, Karlsruher Allee 11. 8>«°

WliiWesM !
Für das hiesige Bureau einer

norddeutschenBerfichernngSgesell -
schaft wird per Ostern d . Js . ein
der Schule entlassener junger Mann
als Lehrling gesucht . 1178 .3 .3

Vergütung im 1. Jahr 10 M ., im
2. Jahr 20 M ., im 3. Jahr 30 M.
Schöne Schrift Bedingung.

Gefl. Offerten, denen ein kurzer
Lebenslauf beizufügen ist, wolle man
unter F. K. 4034 an die Annoncen-
Expedit. Rudolf Mosse , Karls¬
ruhe , richten .

Für das kaufmännischeBureau
eines hiesigen Maschinengeschäftes
wird ein "

Lehkling
aus achtbarer Familie, mit guten
Schulzeugnissen, gesucht. Selbstge -
lchriebene Offerten unter Nr . 1590
an die Exved . der „Bad. Presse " erb.

l_ekrl!ng
K>it guter Schulbildung per l . Mai
gesucht . 63079.2.2
. « ■ p . Hieke , Kaiserstr . 215.

rebriings-Gelu« .
Suche per sofort oder Ostern einen

Lehrling gegen sofortige Vergütung.
Julius Kahn , Spezialgeschäft in
Vaubeschlägen «. Werkzeuge«,
^ _ Waldstr. 11. 63160 .2.1

Fleißig.Friilllm
bas flott schreibt und stenographiert ,
auf Büro nach Bruchsal

sofort gesucht.
Offerten unter Nr. 887a au die

Idvrdition de? „Bad. Presse".

für mein Büro
suche ich eine junge Dame mit guter Handschrift , welche
auch im Rechnen zuverlässig ist . Gefl . Offerte » erbeten.

1576.2.1 Hermann Tietz .

Tüchtige
♦♦

der Kolonialwaren - oder Delikatessen -Branche gegen
hohes Salair und bei selbständiger , dauernder
Stellung für sofort oder später zü engagieren ge¬
sucht. Branchekundige Bewerberinnen , welche an
selbständiges Arbeiten gewöhnt sind und sich über
ihre bisherige Tätigkeit auswersen können , wollen
Meldung mit ansführlickem Lebenslauf « nd Zeug¬
nisabschriften , unter gleichzeitiger Anga 'be, zn wel¬
chem frühesten Termin der Eintritt erfolgen kann ,
unter Nr . 1340 an die Expedition der „ Bad .
Presse " einreichen .

Zur mein Glas -, Por¬
zellan- und Luxuswaren-
gefchäft suche ich zum
1. April oder früher ein

I

Kur junge Mädchen aus
guter Familie und mit
gut. Schulbildung wollen
fich melden. 1472 .3.3

Persönliche Vorstellung
vormittags zwischen 11
und 1 Uhr.

Uunstgewerbehaur *
C. F. Otto Müller

Kaiserstratze 144 .

Buffetfräulem,
ein solides , anständiges , welches
schon als solches tätig war , wird zum
baldigen Eintritt gesucht. 1579
Näheres im Hotel u. Weinrestaurant
„ Zum Karpfen ”

, Karlsruhe .

I Stellen Ben jufort :
Kellnerinue« in Nebenzimmer

und sonstige verdienstvolle Lokale hier
und auswärts , auch 2. Hausdiener ,
Küchen », HauS- und Privatmäd¬
chen jeder Art. 63200
Surs »u4a»pcr,Durlacherfir 58,11.
DrüentliAS MemMen

zu 2 Kindern (2 u. 5 Jahre) gesucht .
1577.2.1 Westendfir. 47, pari.

Suche ein perfektes

J, Wolfarths Bureau ,
Adlerstratze 39 , Telephon1534,

sucht per sofort :
ein intelligenter Kellner für Bahn¬
hof I. und II. Klasse, drei tüchtige
Busfetfräulein in erstkl. Hotels
«. Aestaur .» sechs hübsche chiee
Kelluerinnen» zwei BettSchinuen
u. mehrere Küchenmädchen . 1586

Ein zuverlässiger , kräftiger

Bierführer
zum sofortigen Eintritt gesucht .

Brauerei Kämmerer ,
1572 Kriegstraße 113.

r ml
Fleißiger, solider und stadtkundiger

unger Mann , gedienter Artillerist,
oder Kavallerist , kann sofort
eintreten . 1476 .2 .2

Gust . Benzinger , Nachf .
J . Estelmann,

Karlsruhe , Herrenstr. 12

Wng. Äiausbursch«
kann sofort eintrete « . 15 i 5,2 .2

Krouenstraße 47 , Bäckerei

Laufjunge
für den Innendienst unseres Bureaus
gesucht. 1570

Neitliidjflft für elektr. Ziidilstrie.

Ein jünger . taiiiit
für nachmittags gesucht .
Photograph « astedter ,

Schillerftratz - 13. 1573

Bäcker- Erling.
Sohn achtbarerEltern , wird gesucht .

Bäckerei m Konditorei 6 - ' "
Heinrich Oherle , Reurenth

M Stellen finden hier und
ausw. : Eins. Kellnerinnen ,• flottes Serviersrl ., Haus

mädchen, w . servieren , Küchen- und
Privatmädchen zu kl- Familie 63189

d . krau Bayer , Waldhornstr. 44 .

Gesucht
per sofort für dauernd eine
««abhängige 1558 .2.2

zu einem 3 Monat allen Kinde .
krau Allegri, WMlM 6

welches schon in gutem Hause gedient
hat . Dasselbe muß perfekt servieren ,
nähen und bügeln können. 63176
Frau von Bauer ,

Kaiser -Allee 18. I. 2.1
Suche per sofort ein perfektes

Zimmermädchen,
welches schon in gutem Hause gedient
hat. Dasselbe mutz perfekt servieren,
nähen und bügeln können. 862a*

Fm Hugo Kuppenheim ,
Billa Bergfried

Pforzheim, Wilferdingerstr. 20.

Gesucht:
Köchinnen und Dienstmädchen
für Privat , ebenso Hotel- und
Wirtschaftspersonal jeder Art.

Vermittlung völlig unent¬
geltlich . 1449 .2 .2
Städtisches Arbeitsamt,

Zähringerstraße 100.
Das Offizierskafino des Feld-

artillerie-Regiments Großherzog (1 .
Bad.) Nr. 14 sucht ein

»» t *

in.
Reflektantinnep wollen sich morgens

zwischen 9 u. 11 Uhr daselbst vor¬
stellen. 1530 .2.2

Wegen Verheirat, der Köchin wird
auf 15. Februar ein zuverlässiges
/IßäddKit gesucht,

das kochen kann ».Hausarbeit besorgt.
63168.2 .1 Etephanienstr . 72.

W orbentiiiBeS MWa
wird per 1. Februar zu einer kleinen
Familie gesucht. 1583 .2.1

Näheres Kriegstr. 26, 4 . Stock.
C * esuclit «

Ein Mädchen , welches im Nähen
und Bügeln gewandt ist, wird zur
Besorgung des Weißzeugs zum 1.
Febr. gesucht . 1580

Hotel Karpfen .
Brave

Ihädchcn
vom Lande finden sofort Aufnahme
als H anSmädche « im Großh.
Viktoria -Pensionat. 62989.2 2

Karl-Wilhelmftraße 1.
Wege« Verheiratung meines seit

4 Jahren bei mir in Stellung ge¬
wesenen Mädchens , suche ich bei hoh
Lohne per 1 . Febr. ein braves, mit
guten Zeugnissen versehenes 63118

Mädchen,
welches bürgerlich kochen kann und
sich allen Häusl . Arbeiten willig unter-
zieht. Näh. Zähringerstr . 99, II ., r.

SS Mädchen, Ä ;
zu kleiner Familie auf 1. Februar
gesucht. Zu erfragen bei Frau Koch
im Rathaus. 63194

Ans sofort oilrr 1. zebmr
suche ich wegen Erkrankung des fest
herigen Mädchens ein tüchtiger , zu¬
verlässiges Mädchen, das einer gut
bürgerl. Küche vorstehen kann . Kieme
Familie. Lohn 20 - 25 Mk. 63149
2. 1 Weinbrenneestr . 3, pari .

WtigeS Micha
für Küche und Haushalt gegen gute
Bezahlung per sofort gesucht.
1574 Knrvenstratze 17, 2. St.

Mädchen- Gesuch .
Ein tüchtiges Mädchen, welcher

einfach bürgerlich kochen kann, und
willig alle häuslichen Arbeiten ver¬
sieht . findet auf 1. Februar oder
später Stelle bei hob. Lohn .

Zu erfragen Kaiserstr. 39, II.

Mädchen,
süngeres , auf sofort gesucht zu Kin¬
dern und Mithilfe im Haushalt .
1589 Herrenstr . 25, II, links.

das zu Hause schlafen
JlUlilQP , kann , sofort gesucht.
63084.3.2 Weltzieustr. 32,11 .

für Küche » . Haus¬
arbeit kann auf 1 .

oder 15. Februar eintreten.
83158 Lesfingstratze 19, II.

Auf 15. Februar suche ein junges
Mädchen für leichte Hausarbeit .
83078 Jollystraße 15, II.

Junges, braves Mädchen sofort
oder 1 . Februar gesucht . 2,1
83199_ Zirkel 33 a , III.

Dienstmädchen f. Küche u. Haus¬
arbeit für sof. od. 1. Febr. gesucht .

Fr . . Maisch , Neuwascherei ,
Adlerstraße 32._ 83205

SpAnrädcheri ,
oder alleinstehende Frau wird auf 1.
Febr. für ständig gesucht . 1578

Hotel Karpfen .

Für daß Austragen
einer auswärtigen , täglich 2 mal
erscheinenden

r Zeitung Ä
wird eine tüchtige, zuverlässige

Fra« gesucht.
Näheres bei Helnr . Söller ,

Cigarren - Spezialgeschäft , Kaiser¬
straße 93 ._ 83207

Er,re und zweite 825a,3.2

Arbeiterin
für guten Putz gesucht.

M . Hirschland & Go .,
Mannheim .

Büglerinnen,
geübte, sowie Lehrmädchen sucht
Dampfwaschanstalt Schorpp ,

Westendstr. 29 b. 6559*

Büglerin ,
durchaus selbständig , auf Herren¬
wäsche , sofort gesucht . 83123

Krenzstraße 29 , 2. Stock.

Bügeln
können Mädchen gründlich erlernen
bei Fr . Malsch , Renwascherei ,
Adlerstr . 32, Part. 83193.2 .1

Ein IHM, S . S;3“
63185 Waldstraße 49 , Hth.

Stellen suchen
Masch .-Techniker,
6 Jahre Werkstatt -, 7 Jahr « Bureau-
praxis , z. Zt . in einem Eisenwerk,
sucht bei bescheid . Ansprüchen dauernde
Stellung . Offert, uiifi Nr. 729a an
die Exped. der „ Bad. Presse " erb. 3 .3

Stellung -
suchenden

die einen besser bezahlten Posten
auf kaufm. Bureau wünschen,
enipfehle ich den Besuch meiner
Knrse in :

Schönschreiben » Steno¬
graphie, Buchführnng
tetns ., dopp ., amerik .)»
Maschinenschreiben ,
Rnndschrift » kanfmänn .
Rechne«, Wechsellehre ,
Korrespondenz re .
& Kursus 10—15 Mk.

Am 8. Februar
beginnen

größere Knrse.

Tages - ».Abenirknrst.
Nachweisbarerfolgreiche kosten¬

lose Stellenvermittlung.
Aussührl. Auskunft». Prospekt

gratis durch die 1581 .31
' '

„Merkur
"

Karlsruhe, Kaiserstr . 113.
Telephon 2018.

Vad Zicrrcnalb .
Zu vermieten oder zu verkaufen

ist eine größere, erstklassige, der Reuzeit entsprechend eingerichtet«

«vier günstige« Bedingungen. z.i
Osserten unter Rr. 866a an die Exped. der „Bad. Presse".

Buchhalter.
seit 8 Jahren im Baugeschäft tätig,
sucht per 1. April, event. früher,
anderweitig Stellung . Gefl. Os-
ferten unter Nr. 6821 an die Exped.
der „Bad . Presse " erbeten. 6.«

Ein jüngere », solides Fräulein
sucht Mitte Februar Stellung als
angehende Berkänferin. Offert,
unter Nr. 63194 an. die Expedition
der „ Bad . Preffe " erbeten.
Tüchtiger Maschinenschlosser.

langjähriger Maschinenführer chem.
Fabriken, in den letzten Jahren als
Werkmeister tätig, mit der Ueber-
wachung von Dampfkesieln, sowie der
maschinellen Anlagen und Instand¬
haltung derselben vollständig vertraut,
sucht Stellung . Eintritt nach Be¬
lieben . Gefl . Offert , unt. Nr . 63128
an die Exped. der „Bad. Presse".

AlriMeüe , ÄÄS
perfekte Köchin, wäre geneigt , einem
alleinsteh ., ält ., gutsituirt. Herrn den
Haushalt zu führen . Am liebsten
in Karlsruhe , oder nächster Umgebung.

Offerten unter Nr. 63116 an die
Exped. der „Bad. Presse" erb

Gebild . Frälileiil
Waise , 23 I ., fncht paff. Wirkungs¬
kreis in f. Hause. Selbige ist tücht.
u. erfahren in d. Führ. d . Hausw.,
sowie in allen Handarb. Voller Fa-
milienanschl . w. h . Gehalt vorgezog.

Offerten unter Nr. 883a an die
Exped . der „ Bad. Preffe"

. 2 .1
11 Stellen suchen
lli Mädchen vom Lande in kl .

Familie durch 63201
Fra « Beiher , « ahnhofstr. 4,

neben der Nowacksanlage .
R Stelle sucht
lli nach Freibnrg oder Basel ein

Mädchen mit guten Zeugnissen
zu besserer, kl. Familie durch 63202
Fra« Belker , Bahnhofstr . 4,

neben der Nowacksanlage .
Stelle -Gesuch .

Für ei» junges Mädchen , das
schon gebient hat , wird Stelle auf
1. Februar in kleinerer Familie ge¬
sucht . Zu erfragen Dienstag zwischen
3 und 5 Uhr .

Kaiserstratze 185, durch de» Hof,
3 Treppen, rechts . 83107

Beßeres , solilles pnltin
gesetzten Alters, sucht Vertrauens¬
posten, evtl , als VeMuferin. Gefl.
Offerten unter Nr. 83165 an die
Expedition der „Bad. Preffe " erbet.

Mädchen aus guter Familie fncht
Stellung. Näheres Scheffelstr. 52 ,
2. Stock , Hinterhaus 83180

Jüngere Frau vom Lande sncht
Beschäftigung im Waschen und
Putzen . Zu erfragen 83140

Winterstraße 28, 5. St.
•
Wo

könute brav., gewissenhaftes Mädchen
unentgeltlich Kinderpflege er¬
lernen ? Gefl. Offert, unt. 83155
an die Exped. der „Bad. Presse".

Zu vermieten
Werkstätten

2 große, helle , eine mit Kontor und
Kellerräumlichkeiten , sind geteilt oder
zusammen zu vermiete« . Zu ersr.
Hirschstr . 79 od. Schillerstr. 33
bei 5 chm ili, H., l. II 83124.3.1

Werkstätte oder Magazin aus
April billig zu vermieten. 83164.2.1

KapeUenstraße 46, 3. Stock .

5 IfmHRrwobnnng
m . Balk., Ver., Badz ., Klosett, reich !.
Zub., Dnrl . Allee 29a, bis 1. AprU
bill . zn verm . Näh . Part. 83191.3.1
Schöne Zweizimmer- Wohunug

(KochgaS) Vorderhaus auf 1 . April
umständehalber bill. zu verm Näh .
Gartenstr. 64 , ll l. »3170.3.1

Angartenfiraße 36 ist im Hinter¬
haus eine 2 Zimmer -Wohnnug
auf 1. Avril zu vermieten . 63195
Näheres im Vorderhaus, 2. Stock.

Brauerftraße 19 ist im 3. Stock
eine schöne 3 Zimmerwohnung
mit freier Aussicht, 2 Lalkone und
allem Zubehör bill . zu verm. 83179

Karlstraße 50, nächst Gartenstraße,
ist eine Wohnung von 3 Zimmern
nebst Zubehöraus 1 . März oder April
zu vermieten . MH. 2. Stock. 63109

Lachner <r. 20 sind 2 schöne 3 Zim-
merwoh«unge« m.Balk ., Veranda,
Mansarde und sonstigem Zubeh . a.
l . April zu vermiet. 61685

zimmer an sol . besseren Hrrn auf
1. J «br. z« vermiete«. 63142

' Hirjchstr. 1, pari , links.

Heizbare Wohn- und Schlaf¬
zimmer sind billig zu vermiet« ,
evenü . auch einzeln . 63183
_ Bachftraß « 48, IV.

Gut möbliertes Zimmer sofort
oder 1. Februar bei einzelner Dam«
zu vermieten . Off. unt . Nr. 63112
an die Exped. der „Bad. Presse " erb .

An eine alleinstehende Person wird
leeres Zimmer nebst Kost abgegeb«
gegen Mithilfe im Haushalt.

Näheres ert. Augartenstr . 25,
116, Fra « Joo ». 63148.2U.
Amalienstraße 61 ist ein freundl.
möbliertes Zimmer , in den Gart«
gehend, auf 1. Februar billig zu
vermieten . 63183 .2.1

Bürgerstraß« 3, 3. St -, Vorderh».
ist ein möbl . Zimmer an ein anstäud
Fräulein zu vermieten . 63178

Götheftratze 24, Hths ., 1. St , ist
ei« Zimmer mit separatemEingang
billig zu vermieten ._ 63105

kaiserstratze 33, IV„ sehr schöne«,
gut möbliertes Zimmer zu ver¬
miete «. 63122

Kaiserstr. 44 ist ein nettes , einfach
möbliertes kl. Zimmer zu vermiet.,
auf Wunsch bürgerliche Pension . Zu
ersr. daselbst 1 Tr._ 63130

Kaiserstr. 12« , 3 Tr., ist ein gut
möbl . Zimmer , nächst der Haupt¬
post, mit sep. Eingang, sofort oder
später, « Permi« ,en. 63144

Karlstraße 41, Vorderhaus, 3 . St .,
einfach möbliertes Mansarden¬
zimmer sosort oder auf 1. Februar
zu vermieten . 63106

Kriegstr. 10, 4. Stock , vis - rv- vis
dem Bahnhof» ist sehr schön möbl.
Salon u. Schlafzimmer, event.
auch ein Zimmer zu verm. 63134.3.1

Sophienstr. 53, pari., ist ein gut
möbliertes Zimmer per 1- Febr.
zu vermieten. 63172

Waldhornstraße 17, im Bügel¬
geschäft , ist eiu gut möbl . Zimmer
an zwei solide Fräulein oder Herrn
sofort zu vermieten ._ 63135

Winterstr . 44 , 3. Stock, link«, ist
ein gut möbl. heizb. Zimmer mit
separatem Eingang sofort billigst
z« vermiete«. _ 63110 .2.1

Zähringerstr . 57, Hth. 2. St ., ist
eiu gut möbl. Zimmer mit 1 oder
2 Betten mit Kost sosort od. später
billig zu vermieten . 63173

Zähringerstr . 60h , 4. St , ist ettt
hübsch möbliertesZimmer auf sofort
oder 1. Febr. zu vermieten. 63162

Miet-Gesuche
itm uatne

sucht in seinem , rnhigem Hanse

MHilUwWtlt
zwei große oder drei kleinere
Zimmer nebst Küche , ans sofort
oder ans 1. April . Angebote
mit Preisangabe an o . f .»
Sommerstraße 10, IV. 1547.2 .1

Woirnnngsgesucli.
Von Offizierswitwe6—7 Zimmer -

Wohnung zu Pensionszwecken, in
guter Lage, per 1 . April gesucht.

Gefl. Offert , mit Preisangabe unter
63186 an die Exp , der „Bad . Presse".

Woynung gesucht.
Eine bessere Zweizimmerwohn -

nng von kl. Familie in Mühlburg
gesucht .

Gefl. Offerten unt. Rr- 63141 an
die Exp, der «Bad. Presse erb.

Junge» Ehepaar sucht auf 1.
März schöne, sreundliche 2 Zimmer -
Wohnung . Mansarde und Hinter¬
haus ausgeschlossen. Offerten mit
Preisangabe unter Nr. 63154 an die
Exped. der „Bad. Presse " ero . 2.1

Suche
per sofort ei« ditnm«r parterre ,
gut möblierte» separater !
Eingang. Offerte» unter Nr. 83192
an die Exped . der „ Bad . Presse"

Eleg . möbl. Zimmer
wird von einem zu¬

ziehenden jung. Mann im Mittelpunkt
per 1. Febr. gesucht. Off. unk. Nr.
843a an die Exp. der „Bad. Vrrffe".

Anständiger , junger Man « sucht
möbl., vollständ. ungeniert. Zimmer.

Offerten unter übe - 63104 an die
Exved , der „Bad . Presse" erbeten.

Ein einsacheS , möbliertes Zim« »»
auf sofort oder 1. Febr - z« miete«
gesucht . Offerte« unter Nr. 83115
an die Exped . der „ Bad. Preffe " erb.

Kleines, leeres Zimmer von Herr«
gesucht . Ost- oder Südstadt- Of¬
ferten unter Nr. 83113 an die^ Ex¬
pedition der „Bad . Preffe " erbeten

Einfaches , unmöbliertes Zimmer
oder bewohnbare Mausarve in Leo»
poldttraße oder möglichster Nähe so¬
fort z« mieten gesucht . Angebote
unter Nr. 83114 au die Expckitio«
der .Bad . Preffe* erbeten.



Seite 12 gafctrayr Mrrssr . Mittagblatt. Dienstag den 28. Januar 1908 . Ufr. 44

Frankeneck MmWIl. I )
IW Konzert der Oamenliapelle .

die hochfeinen RTmC
selbst gebrannten ■» 1 1
in den Preislagen von Mk. 1 .26, 1 .4V , 1.60
und 1 .80 aus Ler 1469 .5.2

Lingerie Julius Delin NaGhf. , ZahriUerßrche 55.
Jede » Dienstag u . Freitag frische Röstung . Rabattmarken .

Biiisen-Räumungsverkauf
Die letzten Neuheiten der
geschmackvollen und sehr preiswerten

Wiener und Pariser Blusen
in

Wolle , Seide , Tttll und Phantasie
1563 unterstellen wir vom

Dienstag den 21 . Januar ab
einem Ausverkauf mit hohem Rabatt .

Auswahlsendungenund Umtausch
können nieht gestattet werden.
= Verkauf nur gegen bar . - - ----

Spezialhaus für Damen- und Kinder-Wäsche

Geschwister Baer
Kaiserstrasse 149 , I.

Tadellos brennende

Direkter Bahnbezug (ohne Zwischen- Handel u . ohne Umladung ) ä ' -°
2 -§ von der Zeche „ Bois Communal “ . ^ p.

00 ® General -Vertrieb für Deutschland und Oesterreich : = m

co Gehres «1' Schmidt
Zähringerstr . IOC . — Telephon 200 . -- ?

la. la. rnsslr. Nusskohlen , Buchenablallholz, kurz geschnitten , M. 1.60.
Brennmaterialien aller Art . — Mitglieddes Rabatt-Spar-Vereius .

Unabhängig vom Kohien -Kontor . 1049 *

Der Stolz der Hausfrau

707a

ist eine blendend weiße WLsckie. Dies erreicht man leicht
und sicher mit dem Seifenpulver Schneekönig .

Fabrikant : Carl Gentner , Göppingen .

Förster Wäscherei
Maschinenfabrik.

empfiehlt sich
zur Lieferung erstklassiger Wäscherei-
maschinell jeder Grösse und Preislagemit Hand- und Motorbetrieb für Waschan¬stalten, Hotels, Institute, Private etc.

Forst
(Lausitz ). tonisch&

Hamnszr.

Aus unserer

Lebensm iftel - übteilung
kommen die RestbOStändO der noch vorrätigen

Rotweine , Weissweine , Schaumweine , Liköre etc .,
Hülsenfrüchte , Teigwaren , Dampfapfel , Birnen,
Pflaumen, Frucht- und Gemüse - Konserven

zu staunend billigen Preisen
zum Verkauf , um schnellstens damit zu räumen. 1565

PTDD : : dct

Unsere bekannt guten Qualitäten in

Kahl, Mim Biskuits , Orangen, Ionen, Her, Kalen, Ihne
führen wir zu den billigsten Tagespreisen weiter .

T- ~in _ _ : . — . . - . - nr J,

r & Cie
.

und elektrische 1064*

Vlbrationsmassage
wird durch ärztlich geschultes
Personal in und ausserhalb des
Friedrichsbades ausgeführt .

I Mir .
T«Mer- ll. IekmtionsgesW
Kaiserstraße 227.

™ PHeriilöbel,
Spezialität : Ledermöbel .

Reparaturen aller Art .
Telephon 8498 .

Ich kaufe
fortwährend oetragene Werten*
« Franenklekber, Stiefel , Uhren.Gold, Silber und Brillanten ,
Militär - Uniforme « , gebrauchte
Betten, ganze Haushaltungen »
sowie einzelne Möbelstücke und
zahle hierfür , weil das größte
Geschäft, mehr wie jede Kon¬
kurrenz« Gest. Offert , erbittet
17999
Telephon2015. Markgrafenstr . 22.

Heber

Staatsbahn - Aktien
(Franzosen )

erteilt kostenlose Information die Redaktion des

finanziellen
Informationsblattes

I«

619a.5 .4 Wien I . Graben 17 .

haben in
^

dcr
^
E^ped,

»er „Badischen Preffe '

Schweizer
bester

Milchersatz
bei Jungvieh

billigst bei

ft ! Mm ,
Karlsruhe »

Akademieftr. 20.
19168*

Riedervoltige

Osram Lampen
Grund dir Oehmichen ,

Waldstratze 26. 1013 6 6
Wirklich guten , sehr preiswerten

Mittag- und Abendtisch
erhalten bessere Herren. 289*

Lessingstraße 74» 3. St.

j ;

ml
Mbr "

in und wilimn in per
F. WOLFF & SOßN ’S

KflRLSRUßEF? WCISSfeR
Dasselbe besteht aus den feinsten belebenden und stSrkenden Teilen der
Pflanzenwelt , seine sanitäre Wirkung ist derjenigen des besten Kölni¬
schen Wassers gleich , so dass sein weitverbreiteter guter Ruf gerecht¬
fertigt ist . 17485 .15.12

Das Karlsruher Wasser dient auch als angenehmes Toilette, und Riech '
Wasser und wird allen ähnlichen

. - ■ Produkten mit Recht vorgezogen, : - _ :
Preis der ganzen Flasche . . . . . M. 1 .—

„ „ halben „ . . — .60
Kistchsn mit 3 ganzen Flaschen . . . „ 2.85

« m 6 5.50
Zu haben in Parfümerie-, Drogen - und Friseurgeschäften .

1517.3.2

trumpfwaren
bietet jeweils in grösster Auswahl und Gediegenheit

Rudolf Vieser
Kaiserstrasse 153 .

iltar M -

Da bis 15 . Februar der Umbau meines Ladens beginnt, verkaufe
ich zu noch nie dagewesenen Preisen . Es versäume niemand,
sich für wenig Geld gut und billig cinzurichten , 1481 .2.2

IW " l « Urmatm überzeuge 6cb .
"WW

Jul . "TOTeinheimerg
nur Kaiserftratze 8i | 83.

Rdfirir IRida/lffilfh im Abonnement I Wilhelm Bnsch -Albnm , geb ., I Ei « Tisch, für eine WaschkücheDillml luttlflljMliUj . jst erhältlich : i säst neu , für 14 Mk. zu verkaufen. ! passend, wird zu kaufen gesucht .
83148.2.1 Lteinstr , 31, II. JB3145 Kaiserstr. 128, III. j B3138 Göthestraße 37, II.
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